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Sommer, Sonne, Ferien – hin-
aus ins Grüne. Sei es beim Wan-
dern oder Radfahren, Sie erleben 
aus allen Perspektiven die Be-
sonderheit unserer lebenswerten 
Region.
Mit der täglichen, heraus-
fordernden Arbeit in der Ge-
meinde wird eine funktionstüch-
tige Infrastruktur in allen Berei-
chen, ein Florieren der örtlichen 
Wirtschaft sowie ein reibungsloses 
sozial- und gesellschaftspolitisches 
Zusammenleben, die Bewältigung 
aller Herausforderungen und vieles 
mehr gewährleistet. Die Aufgaben 
werden nicht weniger, es kommen 
ständig neue und andere. Eines 
ist aber gleichgeblieben: Die Ver-
lässlichkeit der Gemeinde auch in 
schwierigen Zeiten. DANKE an alle 
für Euren täglichen Einsatz!

Erfolgreich für Familien unter-
wegs. Familien leisten unglaublich 
viel in unserer Gesellschaft. Gerade 
die letzten Jahre haben gezeigt, 
wie wichtig es ist, einen sicheren 
Rückzugsort zu haben, sich ge-
borgen zu fühlen. Funktioniert die 
Familie, dann funktioniert auch die 
Gesellschaft. Um die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf bestmöglich 
zu unterstützen, gibt es ein tolles 
Angebot von Bildungs- und Be-
treuungsplätzen auch in den Fe-
rien.
Lebensraum der Zukunft – kli-
mafitte Zentren. Der Begriff der 
Resilienz – also Widerstandsfähig-
keit – ist in aller Munde. Gemein-
den müssen resilient gegenüber 
Krisen sein, um lebenswert zu blei-
ben – auch gegenüber der Klima-
krise. Der Klimawandel ist eine der 

größten Herausforderungen unse-
rer Zeit. Damit die Zentren unserer 
Gemeinde dennoch lebens- und 
liebenswerte Orte bleiben, braucht 
es neben der Stärkung des regio-
nalen Handels und des Gewerbes, 
der Gastronomie, der Kultur und 
Unterhaltung auch Maßnahmen, 
die Klimaphänomene abmildern.
Ich wünsche Ihnen in dieser 
sehr spannenden Zeit schöne und 
hoffentlich auch erholsame Ferien 
und einen ebensolchen Urlaub, 
eine gute Sommerzeit, Gesundheit 
und Freude sowie einen guten Kin-
dergarten- und Schulanfang und 
einen erfolgreichen Berufsalltag.

COMMUNITY NURSES .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                  3
GR-SITZUNGEN IM MAI UND JULI 2022 .  .  .  .  .  .  .  .         4
GÜTERWEGE – INSTANDHALTUNG  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   . 5
ERTÜCHTIGUNG RÜCKHALTEBECKEN  .  .  .  .  .  .  .  .  .          6
AUSTAUSCH DES REGENWASSERKANALS .  .  .  .  .  .  .        6
LAUFENDE BAUPROJEKTE  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                7
MITARBEITERAUSFLUG .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                  8
GFÖHL GANZ ITALIENISCH .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                8
VERSTÄRKUNG FÜR WIRTSCHAFTSHOF  .  .  .  .  .  .  .  .         8
AMTSLEITERINNEN-TREFFEN .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .               9
SPARKASSEN ERLEBNISBAD  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .              10
RADWANDERTAG UND ERÖFFNUNG VOLT-RADRUNDE .  11
100 JAHRE NÖ-BEZIRKSFEST .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .              12
DANK AN FF GFÖHL .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                  12
NEUJAHRSKONZERT NACHGEHOLT  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .          13
BAUMKATASTER DER STADTGEMEINDE .  .  .  .  .  .  .  .        14
EVN BONUSPUNKTE SPENDENAKTION .  .  .  .  .  .  .  .  .        15

EINKAUFSKARTEN – GEWINNSPIEL  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .          17
TREFFPUNKT.LESEN .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                  18
50 JAHRE KERZEN-KOCH .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  20
NEUÜBERNAHME BAUMSCHULE PERNERSTORFER  .  .  22
EVN NATURWÄRME-SPRECHTAG .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  23
ERINNERN SIE SICH… .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  23
MUSIKSCHULE .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                     24
MUSIKVEREIN .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  25
GEMEINDEVERBAND KREMS  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  26
GFÖHLER BETRIEBE SUCHEN MITARBEITER  .   .   .   .   .   .  27
FREIWILLIGE FEUERWEHR .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  28
GERTRAUDE BAUER – BESTE FREIWILLIGE 2022 .  .  .  .    29
HERZLICH WILLKOMMEN IM SOMA  .   .   .   .   .   .   .   .   .  29
KINDERGARTEN  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                    30
AUS DEN SCHULEN .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   . 30–33
VERANSTALTUNGEN .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                34–35
GLÜCKWÜNSCHE  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                   36

Regional kaufen = Region stärken 

Die Bemühungen und Veranstal-
tungen der heimischen Wirtschaft 
dienen nicht nur dem Selbstzweck. 
Und mit Ihrem Einkauf, Ihrem 
Auftrag erhalten Sie nicht nur die 
Wertschöpfung in der Region, 
sondern unterstützen die Schaf-
fung und Erhaltung von Arbeits-
plätzen, helfen die Chancen für 
hochwertige Ausbildung Jugend-
licher vor Ort zu garantieren und 
finanzieren nicht zuletzt unser So-
zialsystem, das uns allen zugute-
kommt. Und alle unsere Betriebe 
bemühen sich um persönliche Be-

ratung und ehrliche Meinung und 
sind allesamt dankbar für Ihren/
Deinen regionalen Einkauf.
Und gerne stellen wir unser ge-
meinsames Angebot wieder in den 
Mittelpunkt unserer Veranstaltun-
gen. Schon am 20. August wartet 
wieder der traditionelle Trödel-
markt. Zu den Gföhler Hausmes-
sen laden am 1. und 2. Oktober 
auch heuer wieder 15 unserer Mit-
gliedsbetriebe ein und freuen sich 
auf Ihren Besuch und Ihr Interesse. 
Unsere Wirtschafts-Zeitung feiert 
heuer bereits das 25-jährige Ju-

biläum, die seit 2003 gemeinsam 
mit der Stadtgemeinde in Koope-
ration als Zeitung TREFF.PUNKT in 
der gesamten Region viele treue 
Leser gewinnen konnte. Ich darf 
mich auch an dieser Stelle für die 
gute Zusammenarbeit bedanken. 
Ich wünsche Ihnen schöne Som-
mermonate, einen schönen Urlaub 
oder schöne Ferien und danke Ih-
nen für Ihre Treue zu unseren Be-
trieben. 

Ihr Richard Reiter, Obmann 
Gföhler Wirtschaft Aktiv 

Ihre Ludmilla Etzenberger
Bürgermeisterin
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COMMUNITY NURSING
Ein neues Angebot in unserer Gemeinde für eine beständige Lebensqualität bis ins hohe Alter.

Denken Sie manchmal da-
ran, wie es Ihnen bzw. Ihren 
Angehörigen im Alter gehen 
wird? Gott sei Dank steigt die 
Lebenserwartung, gleichzeitig 
wird dadurch die alternde Ge-
sellschaft ein wichtiges Thema, 
auch in unserer Gemeinde. 
Was kann man beitragen, da-
mit möglichst viele Menschen 
in unseren Orten die Möglich-
keit haben, lange und selbst-
bestimmt hier zu wohnen, zu 
leben und sich in unserer Ge-
meinschaft wohlzufühlen. Für 
Personen ab dem Pensionsalter 
bietet sich ein neues Service. Es 
ist gelungen, gemeinsam mit 
13 Waldviertler Gemeinden am 
österreichweiten Projekt „Com-
munity Nurses“ teilzunehmen. 
Der Begriff ist die internationale 
Fachbezeichnung für ein spezi-

elles Berufsbild. 12 diplomierte 
Gesundheits- und Kranken-
pflegerinnen stehen, finanziert 
von der „Europäischen Union 
– Next.Generation“, kostenlos 
in den Projektgemeinden für 
Fragen der Gesundheitsförde-
rung und Pflege zur Verfügung. 
In der Gemeinde Gföhl ist Ka-
tharina Braun Ihre Ansprech-
partnerin. Konkret geht es um 
Beratungs- und Informations-
tätigkeit für die Zielgruppe 
65plus und deren Angehö-
rige. Es geht nicht um konkrete 
Pflegetätigkeiten, sondern wie 
man sich bzw. seinen Ange-
hörigen das Wohnumfeld im 
Alter gut gestalten kann. Frau 
Braun steht unterstützend mit 
Hausbesuchen und bei An-
fragen zur Seite. Sie analysiert 
die Gesundheits- und Pflege-

situation, gibt Empfehlungen 
zur Verbesserung und unter-
stützt Angehörige mit Rat & 
Tat. Zusammengearbeitet wird 
mit AllgemeinmedizinerInnen, 
Kliniken, Pflegeheimen, mit be-
stehenden mobilen Diensten 
u.a. relevanten Einrichtungen. 
Das Angebot richtet sich an 
alle die selbst oder deren An-

gehörige bereits Pflegebedarf 
haben und an jene die recht-
zeitig gesundheitsfördernde 
Maßnahmen überlegen. Kata-
rina Braun ist unter 0664 928 
79 11 erreichbar und steht je-
weils Dienstag 15-18 Uhr und 
Donnerstag 9-12 Uhr am Ge-
meindeamt persönlich vor Ort 
zur Verfügung.

Projektträger: ARGE Pflege.Challenge
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Allentsteig, Echsenbach, 
Eisgarn, Gföhl, Göpfritz/W, Langau, Lichtenau, Pölla, Rasten-
feld, Reingers, Röhrenbach, Schwarzenau und Schweiggers

An wen richtet sich primär das Angebot
•	 Ältere zu Hause lebende Menschen 
•	 Menschen ab dem Pensionsalter, um künftigen Pflegebedarf 

zu vermeiden/hinauszuzögern 
•	 Pflege- und betreuungsbedürftige Personen 
•	 Pflegende und betreuende Angehörige 

Hauptaufgaben
•	 Community Nursing fördert und schützt die Gesundheit von 

einzelnen Personen, Familien und Gemeinschaften 
•	 Bereits bestehende Dienstleistungen wie die 

Hauskrankenpflege werden ergänzt
•	 Diplomierte Fachkräfte bieten unseren Mitmenschen 

Angebote zur Unterstützung und Entlastung 

Ziele
•	 Gesundheitskompetenzen fördern, um länger den Verbleib 

im eigenen Zuhause zu ermöglichen 
•	 Förderung von Gesundheit, Lebensqualität, Wohlbefinden 

und Selbsthilfefähigkeit 
•	 Vernetzung regionaler Angebote zu Pflege und Gesundheit

Das kostenlose Angebot läuft bis Ende 2024

Kontakt: DGKP Katharina Braun (Projektkoordination)
Tel: +43 664 928 79 11

Bgm. Ludmilla Etzenberger (li.) und StR Günter Steindl (re.) beim 
Arbeitsgespräch mit Projektkoordinatorin DGKP Katharina Braun 
(Mitte).

Pollhammerstraße 4
A-3542 Gföhl
Tel. +43(0)2716/6050
Kirchenplatz 8
A-3550 Langenlois
Tel. +43(0)2734/3111

HUBER
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HUBER
AUGENOPTIK
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HUBERU H R E N · S C H M U C K · O PT I K · H Ö R A K U ST I K

S imone Scheutz, Kommunikationsdesign 20255 Hamburg, Schopstraße 7

Beide Varianten sind möglich:

Bei großen Logo-Größen und wenn Verlauf technisch 
möglich,dann Verlauf in den Farb-Punkten einsetzen, 
sonst Farbe �ächig anwenden.

LOGOS
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Bis zu –30%*
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AKTION!
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sparkasse.at/glaubanmorgen

Dies ist eine Werbemitteilung. Das Veranlagen in 
Wertpapiere birgt neben Chancen auch Risiken.

Investieren 
Sie in eine 
lebenswerte 
Zukunft.
Mit unseren nachhaltigen Fonds.

Ab 50 €

im Monat.

GR-SITZUNGEN IM MAI UND JULI 2022
Die Überarbeitung des Raumordnungsprogrammes und Aufträge für Verbesserungen in der Infrastruktur waren 
die wesentlichen Punkte der Gemeinderatssitzungen.

Bei den Sitzungen 
wurden folgende Themen 
bearbeitet:
•	Die Verordnung zur 8. 

Änderung des Örtlichen 
Raumordnungsprogrammes 
wurde beschlossen. Diese 
Änderung beinhaltete ge-
ringfügige Anpassungen 
und Abrundungen sowie 
die Erhöhung der Maximal-
größe von Nebengebäuden 
bei Geb-Widmungen und 
wurde im beschleunigten 
Verfahren nach §25a ab-
gewickelt. Die 8. Änderung 
ist seit 28. Mai 2022 rechts-
kräftig.

•	 In den Katastralgemeinden 
Großmotten und Gföhler- 
amt wurden aufgelassene 
Weggrundstücke von den 
angrenzenden Grundeigen-
tümern übernommen.

•	Um langfristig die Wasser-
versorgung in der Gemeinde 
gewährleisten zu können, 
wurde die Vergabe der 
Arbeiten für die Verlegung 
der Transportleitung im Teil-
bereich der Bergstraße von 
der Straßenmeisterei bis zur 
Kreuzung Zwettler Straße in 
Höhe von rund € 82.000,– 
exkl. MwSt. genehmigt. Für 
diesen Teilbereich ist auch 
eine Neuasphaltierung für 
heuer geplant.

•	 Für das Buchprojekt „Kriegs-
tagebuch Karl Weißenböck“ 
von Hans-Georg Schwarz 
wurde eine Förderung der 
Druckkosten in Höhe von 
€ 1.000,– gewährt. Die Prä-
sentation des Buches fand 
am 19. Mai 2022 im Stadt-
saal statt.

•	Die Fa. Kabelplus übernimmt 

die Leerverrohrung in der 
Siedlungserweiterung der 
Langenloiser Straße, um die 
Liegenschaften mit einem 
Glasfaseranschluss zu ver-
sorgen. Das diesbezügliche 
Übereinkommen wurde ge-
nehmigt.

•	 In der KG Obermeisling wird 
ein Teil der Landesstraße 
L7061 im Bereich der Orts-
durchfahrt bis nach dem 
Friedhof von der Straßen-
meisterei Gföhl saniert. Im 
Zuge dessen werden auch die 
Nebenanlagen, wie Gehsteig, 
Verbreiterungen mit Stein-
wurf, Wasserführungen und 
auch die Regenwasserka-
nalisation hergestellt. Dafür 
wurden vom Gemeinderat 
die Beschlüsse für einen Son-
dernutzungsvertrag mit dem 
öffentlichem Wassergut und 

die Übernahme der Material-
kosten gefasst. Die Arbeiten 
werden von der Straßenmeis-
terei Gföhl ausgeführt.

•	Die Annahme der Förde-
rung für die ABA Gföhl, BA 
22, Kremser Straße, von der 
Kommunalkredit Public Con-
sulting GmbH wurde bewil-
ligt.

•	Die Arbeiten für ABA und 
WVA Anschlussleitungen 
für Zwettler Straße 2, 4 und 
6 sowie die Änderung in ein 
Trennsystem wurden ebenso 
wie die Arbeiten für die Än-
derung und Erneuerung des 
Kanal- und Wasserleitungs-
systems in der Sparkassen-
straße an die Fa. Swietelsky 
AG vergeben. Die Kosten für 
beide Projekte belaufen sich 
auf rund € 151.500,– exkl. 
MwSt.

Individuelle Ganz-, 
oder Teilkörpermassage zur
	❖ Muskelentspannung
	❖ Lymphatischen Entstauung
	❖ Durchblutungs- und 
Stoffwechselsteigerung
	❖ Lockerung des Unterhautzellgewebes

www.hydrojet-point.at
Terminreservierung und Gutscheinverkauf 

unter: 0676/45 63 761

Gföhl · Pollhammerstr. 5/2
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REGIONAL KAUFEN = REGION STÄRKEN
Das sind u.a. Gründe, warum dein lokaler Einkauf für die niederösterreichische Wirtschaft so wertvoll ist.

LEHRLINGE AUSBILDEN
Jugendliche bekommen die Chance auf eine hochwertige 
Ausbildung.

MITARBEITER BESCHÄFTIGEN
Viele MitarbeiterInnen haben so einen interessanten Arbeitsplatz.

DAS ORTSBILD PRÄGEN
Regionale Vielfalt bedeutet verschiedenste Unternehmen aus allen 
möglichen Branchen vor Ort und Lebensqualität.

MIT ANDEREN BETRIEBEN ZUSAMMENARBEITEN
Gegenseitig vergebene Aufträge erhöhen die 
Wirtschaftsleistung in der Region.

ORTSKERNE BELEBEN
Jeder schätzt belebte Städte und Orte.

STEUERN IN DER GEMEINDE UND IN ÖSTERREICH BEZAHLEN
So finanzieren wir unser Sozialsystem, das uns allen zu Gute kommt.

DICH AUCH MIT SPEZIELLEM SERVICE VERWÖHNEN
Die NÖ Betriebe legen Wert auf „a little bit of extra“ – 
für glückliche KundInnen

KAUFKRAFT UND WERTSCHÖPFUNG IN DER REGION ERHALTEN
Für die Stärkung und Weiterentwicklung unserer Region und 
den Erhalt des Wohlstands in unserem Land.

DEINE ZUFRIEDENHEIT ALS MASS ALLER DINGE SEHEN
Hier bekommst du persönliche Beratung und eine ehrliche Meinung. Hier spürst du die Dankbarkeit für deinen regionalen Einkauf.

GÜTERWEGE – INSTANDHALTUNG
Das weitläufige Güterwegenetz der Gemeinde erfordert jährlich umfangreiche und kostenintensive Sanierungen. 

Die Stadtgemeinde budgetiert 
jährlich eine hohe Summe für 
die Instandsetzung und -hal-
tung der Güterwege im Ge-
meindegebiet. Schäden durch 
Witterungseinflüsse sowie die 
immer mehr und stärker wer-
dende Beanspruchung der 
Wege erfordern umfangrei-
che Sanierungs- und Instand-
haltungsarbeiten. Im heurigen 
Jahr konnten einige Maß-
nahmen bereits durchgeführt 
werden: 
Auf dem Steinsprengweg 
und dem Langthalerweg 
in der KG Gföhleramt wurde 
jeweils die bestehende As-
phaltdecke mit einer Dünn-
schichtdecke überzogen und 
somit Löcher und Risse wieder 
verschlossen und gegen Witte-
rungseinflüsse versiegelt. Die 
Arbeiten wurden von der Fa. 
Bitunova durchgeführt. Wei-

ters soll bis zum Herbst der 
Winklerwirtweg mit einer 
Spritzdecke durch die Fa. Bitu-
bau überzogen werden. 
Auf dem Zinterweg in der 
KG Reittern wurde Mitte Juni 
eine KRC-Material-Decke ein-
gebaut, das Material wurde 
im Zuge von Fräsarbeiten auf 

der B37 vom Land NÖ der Ge-
meinde zur Verfügung gestellt.  
Die Graderarbeiten wurden 
von der Fa. Swietelsky in Zu-
sammenarbeit mit dem Wirt-
schaftshof der Stadtgemeinde 
abgewickelt.
Der Güterweg von Felling 
nach Taubitz wurde Anfang 

August im Auftrag der Markt-
gemeinde Lichtenau asphal-
tiert. Ein Teilstück davon liegt 
im Gemeindegebiet Gföhl und 
wurde im Zuge dessen eben-
falls mitasphaltiert. 
Im Frühjahr wurden zwei 
LE-Projekte (Ländliche Ent-
wicklung), in enger Zusam-
menarbeit mit der NÖ Agrar-
bezirksbehörde, Abteilung 
Güterwege, gestartet, die sich 
nun in der finalen Phase befin-
den. Auf dem Bergweg in der 
KG Seeb wurde der Unterbau 
erneuert und für den Einbau 
einer Asphaltdecke vorbereitet, 
diese soll nach der Erntezeit 
realisiert werden. Beim Projekt 
Leisbergweg, ebenfalls in 
der KG Seeb, wurde die Brü-
cke, die über den Bach führt, 
und die Tragschicht des Weges 
erneuert, das Projekt soll im 
Herbst abgeschlossen werden. Der „Zinterweg“ Reittern wurde mit einer KRC-Decke überzogen.
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ERTÜCHTIGUNG RÜCKHALTEBECKEN 
Klimaschutzmaßnahmen: Instandsetzung des bestehenden Retentionsbeckens konnten im 
Juni abgeschlossen werden.

Zur Bewältigung von Starkre-
genmengen wurde zum Schutz 
der umliegenden Liegenschaf-
ten für das Einzugsgebiet 
Weinhebergasse, Langenloiser 
Straße und Betriebsgebiet See-

feld das Retentionsbecken vor 
den Brunner-Teichen ertüch-
tigt. Aufgrund von Anlandun-
gen aus Schlamm betrug das 
Speichervolumen nur mehr 
182 m³. Das Becken wirkte nur 

noch geringfügig als Absetzbe-
cken und die Retentionswir-
kung war u.a. aufgrund der 
geringen Versickerung in die 
Drainageschicht bzw. den Un-
tergrund nicht mehr gegeben.
Das Projekt sah die Vergröße-
rung des Speichervolumens 
auf 600 m³ bei einer Tiefe 
von 1,60 m vor sowie die Ein-
bringung einer 30 cm starken 
Filterschicht für die Reinigung 
der eingeleiteten Oberflächen-
wässer und einer darunterlie-
genden Kiesdrainage mit Drai-
nagerohren.

Die Projektkosten belaufen 
sich auf rund € 75.400,– exkl. 
MwSt. Dieses Projekt wird 
aus Mitteln des Klima- und 
Energiefonds gefördert und 
im Rahmen des Programms 
„KLAR! Invest der Klimawan-
delanpassungsmodellregio-
nen“ durchgeführt.
Das Projekt „KLAR Invest 
– Zwei Projekte der KLAR! – 
Kampseen“ beinhaltet weiters 
ein Projekt der Marktgemeinde 
Lichtenau. Die Gesamtförder-
summe beträgt € 40.000,–.

AUSTAUSCH DES REGENWASSERKANALS
Nach Abschluss der Ertüchtigung des Regenrückhaltebeckens werden die Bauarbeiten für die 
Neuerrichtung des Regenwasserkanals in der Langenloiser Straße und Weinhebergasse fortgesetzt.

Um die Gefahr von Über-
schwemmungen bei Starkre-
genereignissen einzudämmen, 
wird der bestehende Regen-
wasserkanal in der Weinhe-
bergasse von CN 300 auf DN 
500 ausgetauscht. Aufgrund 
des größeren Durchmessers 
muss die direkt neben dem 
Regenwasserkanal befindli-
che Druckleitung des Pump-

werkes Langenloiser Straße in 
der Weinhebergasse umgelegt 
werden. Sämtliche Regenwas-
serleitungshausanschlüsse in 
diesem Bereich werden ebenso 
neu errichtet. Vereinzelte 
Schäden beim bestehenden 
Schmutzwasserkanal werden 
in diesem Zuge saniert. 
Es ist auch erforderlich, Teile 
der Ortsbeleuchtung im Bereich 

Weinhebergasse / Langenloi-
ser Straße umzulegen. Weiters 
werden seitens der Anbieter 
Kabelplus und A1 Glasfaserka-
bel verlegt. Die Arbeiten erfol-
gen von der Firma Swietelsky 
AG mit einer Auftragssumme 
von rund € 488.000,– netto 
(Gemeinderatsbeschluss vom 
13. Dezember 2021).
Im Bereich der Langenloiser 

Straße wurden zwischenzeitlich 
die Arbeiten inkl. Asphaltierung 
der Fahrbahn abgeschlossen. 
Die Verlängerung des Geh-
steiges erfolgt in Zusammen-
arbeit mit der NÖ Straßenbau-
abteilung entlang Langenloiser 
Straße / Kreisverkehr und Alte 
Langenloiser Straße über den 
best. Damm des Beckens B37 
bis auf Höhe Zufahrt Penny. 

Langenloiser Straße – Asphaltierung nach Grabungsarbeiten Weinhebergasse – Kabel- und Leitungsverlegung

Anpassung des Retentionsvolumens aufgrund immer wiederkehren-
der Starkregenereignisse



TREFF.PUNKT.GFÖHL / 7

AUS DER GEMEINDE

Schuh-Flohmarkt
31.08 bis 03.09.2022

bis-70%
Öffnungszeiten:

Mi. 31.08.22:  8-18 Uhr
Do. 01.09.22:  8-18 Uhr
Fr.  02.09.22:  8-18 Uhr 
Sa.  03.09.22:  8-12 Uhr

Schuhe MSchuhe Mooldld
wwwwww..mmold.atold.at

Wir leben Schuhe !

3542 Gföhl • Zwettler Straße 17 • schuhe@mold.at
Tel. 02716/63 49 •      /Schuhe Mold

LAUFENDE BAUPROJEKTE 
Baulos Feldgasse, 
Missongasse, Garser Steig
Nach dem Kanalbau erfol-
gen seit Mitte Juli die Haus-
anschluss- und Kabelverlege-
arbeiten.
Die Verlegung der Kanal-
stränge wurde von der Firma 
Swietelsky AG abgeschlossen. 
In diesem Zuge wurden auch 
die Fernwärmeleitungen der 
EVN saniert. Derzeit werden 
die Wasserleitungs- und Haus-
anschlussgrabungsarbeiten 
durchgeführt. Danach erfolgen 
die Kabelverlegungen inkl. Er-
neuerung der Stromleitungen 
und der Straßenbau. Voraus-
sichtliches Bauende inkl. Stra-
ßenwiederherstellung ist im 
November 2022 vorgesehen.

Zwettler Straße – 
Kabelverlegearbeiten 
Seit Mitte Juli ist die Zwettler 
Straße im Bereich zwischen 

Gasthaus Braun und Polizei 
aufgrund von Grabungsarbei-
ten gesperrt.
Die Firma Swietelsky AG führt 
im Auftrag von EVN, A1 und 
Kabelplus Kabelverlegearbeiten 
durch. In diesem Zuge erfolgt 
auch im Auftrag der Stadtge-
meinde Gföhl die Sanierung 
und Änderung des bestehen-
den Mischkanalsystems in ein 
Trennsystem im Bereich der Zu-
fahrt Zwettler Straße 2 und 4.
Die Dauer der Sperre wird bis 
voraussichtlich Ende August 
erforderlich sein.

Jaidhofer Gasse / 
Sparkassenstraße – 
Grabungsarbeiten
Seit 26. Juli erfolgen im Kreu-
zungsbereich der Jaidhofer 
Gasse und der Sparkassen-
straße Grabungsarbeiten für 
EVN und Gemeinde.
Im Zuge der EVN-Arbeiten 

werden seitens der Stadtge-
meinde Gföhl die Änderung 
und Erneuerung des Kanalsys-
tems von Misch- in Trennsys-
tem sowie die Neuverlegung 
der Wasserleitung beginnend 
im Kreuzungsbereich Jaidhofer 
Gasse / Sparkassenstraße bis 
auf Höhe Parkplatz hinter dem 
Rathaus durchgeführt. Grund 
für diese Maßnahme sind die 
Arbeiten der EVN, welche die 
Stromzuleitung vom Trafo 
am Parkplatz bis zum Objekt 
Zwettler Straße 2 verstärkt. Die 
Arbeiten werden von der Firma 
Swietelsky mit einem Auftrags-
volumen von rund € 74.000,–
ausgeführt.

Obermeisling – 
Errichtung Gehsteig
Im Zuge des Bauvorhabens 
„Ortsdurchfahrt Obermeisling 
Kirche“ der NÖ Straßenbau-
abteilung werden auch die 

Arbeiten für die Errichtung 
des Regenwasserkanals und 
der Nebenanlagen für die Ge-
meinde ausgeführt. Um eine 
Verbesserung der Verkehrssi-
cherheit auf der Landesstraße 
vom Kreuzungsbereich (Ober-
meisling 8) bis zum Krieger-
denkmal zu erzielen, erfolgt in 
diesem Bereich die Errichtung 
eines Gehsteiges inkl. der er-
forderlichen Wurfsteinmauer. 
Die voraussichtlichen Material-
kosten belaufen sich auf rund 
€ 103.000,–.
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GFÖHL GANZ ITALIENISCH
Zwei Tage lang wurden im 
Gföhler Stadtzentrum ita-
lienisches Feeling, kulinarische 
Schwerpunkte der heimischen 
Gastronomie und Foodtrucks 

mit italienischen Spezialitäten 
angeboten.
Zum Programm gehörten Kon-
zerte von Sophie Melichar, der 
Rockband Extra: Gone und 

der Big Peter‘s Band. Moden-
schauen auch für Kinder bei 
Kerstin Flöck und jede Menge 
Produktpräsentationen sorg-
ten für Abwechslung. Zur Er-

öffnung begrüßten Obmann 
Richard Reiter und Obmannstv. 
Ulrike Huber auch Stadtchefin 
Ludmilla Etzenberger und 
Stadtrat Günter Steindl.

Vertreter des Vereines Gföhler Wirtschaft und der Stadtgemeinde Gföhl mit Bgm. Ludmilla Etzenberger eröffneten die Veranstaltung.

MITARBEITERAUSFLUG
Am 10. Juni wurde für die MitarbeiterInnen der Stadt-
gemeinde Gföhl ein Tagesausflug nach Marchegg 
organisiert.

Gemeinsam mit Bgm. Ludmilla 
Etzenberger machten sich die 
22 Mitfahrenden per Bus auf 
den Weg in die Storchenstadt 
Marchegg. Dort stand am Vor-
mittag die Besichtigung der 
diesjährigen NÖ Landesausstel-
lung „MARCHFELD Geheim-
nisse – Mensch.Kultur.Natur“ 
im Schloss Marchegg auf dem 
Programm.
Im Rahmen einer Führung 
durch die Ausstellung wurde 
die enge Beziehung zwischen 
Mensch und Natur im Laufe 

der Geschichte den Zuhörer-
Innen näher gebracht. Nach 
einem ausgiebigen Mittages-
sen ging es für die Kultur-In-
teressierten weiter mit einem 
geführten Spaziergang zur 
Weißstorchkolonie, der größ-
ten auf Bäumen brütenden 
Weißstorchenkolonie Mittel-
europas. Jedes Jahr kommen 
etwa 50 Storchenpaare aus 
dem Süden nach Marchegg. 
Einen gemütlichen Auslang 
fand der Ausflug schließlich 
beim Fest der FF Gföhl. 

VERSTÄRKUNG FÜR WIRTSCHAFTSHOF
Seit 4. Juli verstärkt Manuel Gießrigl das 
Wirtschaftshof-Team der Stadtgemeinde Gföhl.

Das Aufgabengebiet des Wirt-
schaftshofes ist enorm um-
fangreich und die Anforderun-
gen an die Mannschaft steigen 
stetig.
Zur Aufrechterhaltung des 
notwendigen Personalstandes 
wurde ein Dienstposten am 
Wirtschaftshof ausgeschrie-
ben und am 4. Juli mit Manuel 
Gießrigl neu besetzt. Der ge-

lernte KFZ-Mechaniker wohnt 
mit seiner Familie in Gföhl und 
war bisher unter anderem als 
Anlagenführer und Stapler-
fahrer tätig. In seiner Freizeit 
widmet er sich dem Hausbau 
und seinem Sohn. Zur Zeit 
wird Manuel Gießrigl in das 
umfangreiche Aufgabenge-
biet des Wirtschaftshofes ein-
geschult. 

Bürgermeisterin Ludmilla Etzenberger (re.) freut sich gemeinsam 
mit StADir. Petra Aschauer (li.) und WIR-Leiter Wolfgang Sinnhu-
ber (2.v.re.), einen engagierten Mitarbeiter gefunden zu haben und 
heißt ihn im Team herzlich willkommen.
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Claudia Ulrich e.U.
3542 Gföhl, Pollhammerstr. 2

Tel. u. Fax 02716/8473
E-Mail: papierprofi@aon.at

SCHULAKTIONSPREISE
STAEDTLER® Fasermaler in Aufstellbox
10 Farben statt 11,20 8,60
20 Farben statt 22,40 17,20

STAEDTLER® Fineliner in Aufstellbox
10 Farben statt 11,20 8,60
20 Farben statt 22,40 17,20

Fasermaler doppelt
dick+dünn, auswaschbar,  
Etui, 12 Farben statt 7,10 5,30

Zirkel mit Zugabe statt 26,50 19,99
GRATIS 1 Druckminenstift 0,5 
 1 Feinminen 0,5

STABILO® Dreikant-Buntstift
12 Stück statt 8,50 5,90
24 Stück statt 17,20 12,00

STABILO® Filzstifte
12 Stück statt 4,99 4,25
24 Stück statt 10,50 8,50

Ringmappe A4
2 Ringe statt 3,40 2,95 
4 Ringe statt 3,959 3,55

Farbkasten
Deckweiß + Pinsel statt 7,50 5,30

Zeichenblock A3
Qualitätspapier bestens 
geeignet für Wasserfarben
 statt 3,00 2,30

Tonpapier
A3 10 Blatt oder 
A4 20 Blatt statt 3,80 3,30

Schulhefte

Chlorfreies Qualitätspapier

A5 20 Blatt statt 0,98 0,58
A5 40 Blatt statt 1,50 0,95
A4 20 Blatt statt 1,50 0,95
  ab 10 Stk.  0,85
A4 40 Blatt statt 2,05 1,55
Quart 20 Blatt statt 1,50 0,95
Quart 40 Blatt statt 2,05 1,55

FORMATI® 
Hefte Schreiben
S1, S2, S3, S4 statt 2,89 2,50

Hefte Rechnen
R1, R2, R3, R4 statt 2,89 2,50

Preise gültig bis 19.09.2022, 
statt Preise sind unsere bisherigen Verkaufspreise, 

vorbehaltliche Druck- und Satzfehler

Nutzen Sie unseren Schul-Service
Bringen Sie uns Ihre Schulbedarfsliste,  
wir stellen Ihren Schuleinkauf zusammen, 
und als kleines Dankeschön 
erhalten Sie einen 
5,00 €-Gutschein von uns. 
(Gutschein nur gültig bei gesamter Schulliste)

AMTSLEITERINNEN-TREFFEN
Die AmtsleiterInnen der Kleinregion trafen sich in 
Gföhl zu einem regen Informationsaustausch.

Die regelmäßig anberaumten 
Vernetzungstreffen der Amtslei-
terInnen bieten die Möglichkeit 
zur kollegialen Abstimmung der 
sieben Gemeindeverwaltungen. 
Hier können aktuelle Themen 
und Aufgabenstellungen be-
sprochen werden. Der fachliche 
Erfahrungsaustausch aus erster 
Hand wird gerne von allen ge-
nutzt. Im Rahmen des letzten 

Treffens wurde auch den aus-
scheidenden Amtsleiterinnen 
Herta Jamy (Gemeinde Pölla) 
und Gerti Winkler (Gemeinde 
St. Leonhard) für die gute Zu-
sammenarbeit und Unterstüt-
zung durch ihre langjährige 
Tätigkeit im Kommunalwesen 
gedankt und Glückwünsche 
für den neuen Lebensabschnitt 
ausgesprochen.

Die AmtsleiterInnen der Region Kampseen: Petra Aschauer (Gföhl), 
Hans Müllner (Rastenfeld), Gerti Winkler (St. Leonhard), Josef Kop-
pensteiner (Rastenfeld), Herta Jamy (Pölla), Rene Rameder (Lichte-
nau), Andrea Kainrath (Jaidhof), Silvia Aschauer (St. Leonhard) und 
Elisabeth Hollerer (Pölla).

STELLENAUSSCHREIBUNG
Bei der Stadtgemeinde Gföhl gelangt ein

DIENSTPOSTEN IM BAUAMT
zur Verstärkung des Teams zur Besetzung.

Die Aufnahme erfolgt zum ehestmöglichen Zeitpunkt.

Aufgabenbereich
•	gesamter Aufgabenbereich baubehördlicher Tätigkeiten
•	wie z.B. Abwicklung von Bauverfahren, Bauberatungen, 

Anfragen Flächenwidmungen
•	Veranstaltungsgenehmigungen
•	verwaltungsrechtliche und administrative Agenden
Ihr Profil
•	österreichische Staatsbürgerschaft oder EU-Staatsbürgerschaft
•	abgeschlossene Schul- bzw. Berufsausbildung 

(HTL, Fachschule für Hoch- oder Tiefbau bevorzugt)
•	gute EDV-Kenntnisse (Word, Excel, etc.)
•	Führerschein B
•	Bereitschaft zur ständigen Weiterbildung sowie 

notwendigen Mehrdienstleistungen und zur Ablegung der 
Gemeindedienstprüfung

•	soziale Kompetenz sowie Teamfähigkeit, Verlässlichkeit, 
genaues und selbständiges Arbeiten

•	sicheres Auftreten und freundliche Umgangsformen
Wir bieten
•	Beschäftigung mit mind. 30 Wochenstunden, 

Vollzeitbeschäftigung möglich, abwechslungsreiche Tätigkeit
•	angenehmes Betriebsklima in einer krisensicheren Position
•	leistungsorientierte Verdienstmöglichkeit nach Entlohnungs-

gruppe 5 gemäß dem NÖ Gemeinde-Vertragsbediensteten- 
gesetz 1976, LGBI. 2420 i.d.g.F., bzw. nach entsprechender 
Qualifikation und Vereinbarung 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte schriftlich an die Bürgermeisterin 
der Stadtgemeinde Gföhl, 3542 Gföhl, Hauptplatz 3, bzw. an petra.
aschauer@gfoehl.gv.at. Auskunft erteilt Bgm. Ludmilla Etzenberger 
Tel. +43 2716 6326 13 oder +43 664 793 77 72
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ÖFFENTLICHE NOTARIN 
MAG. CLAUDIA MARADY

Sparkassenstraße 3, 3542 Gföhl  
+43 (0) 2716/ 20191 | Fax DW 19 
office@notariat-marady.at
www.notariat-marady.at

Ich bin persönlich für Sie da 

für Kauf, Schenkung, Übergabe
Testament, Vorsorgevollmacht

Firmenbuch, Beglaubigungen u.v.m.

von Montag bis Freitag  
 von 8.00 bis 12.00 Uhr &  

von 13.00 bis 16.30 Uhr

Hüpfburg für alle Vereine – Ab sofort können alle Vereine in der 
Region Kampseen diese Hüpfburg mieten. Es werden nur die Leih-
gebühr von € 150,– (Freitag – Sonntag) + € 35,– Übernahmepauscha-
le verrechnet. Nähere Informationen und Buchungen unter klar@ 
kampseen.at oder 0664/494 08 14 bei Frau Nina Hubaczek.
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Herzlicher Dank – 
Die Stadtgemein-
de Gföhl bedankt 
sich vielmals bei 
Fa. Waldviertler 
Rindenproduk-
te Schulz für die 
jährlichen, kos-
tenlosen Rinden-
mulchlieferungen 
zur Pflege von 
Grünflächen und 
Spielplätzen im 
Gemeindegebiet. 

SPARKASSEN ERLEBNISBAD 
Das Gföhler Freibad ist ein Geheimtipp für die perfekte 
Abkühlung an heißen Sommertagen für Jung und Alt. 

Im Juni 1995 wurde das Er-
lebnisbad in der Langenloiser 
Straße feierlich eröffnet und 
sorgt seither durch Generatio-
nen für Spaß und Action. Für 
junge Familien ist das kleine 
aber feine Schwimmbad be-
sonders attraktiv: Im 50m² 
großen Kleinkinderbecken 
mit Spielbach sowie auf dem 
großen Spielplatz  können sich 
unsere Kleinsten austoben und 
Abenteuer erleben. Auch das 
250 m² große und 135 cm 
tiefe Mehrzweckbecken mit 

Breitwasserrutsche sowie der 
Beach-Volleyballplatz erfreuen 
sich großer Beliebtheit. Für das 
leibliche Wohl und Erfrischun-
gen zwischendurch sorgt das 
Team von Ingrid und Karl Tie-
fenbacher am Kiosk.
Das Bad hat noch bis Schul-
beginn täglich von 09.30 bis 
19.00 Uhr geöffnet (bei Schön-
wetter).
Den aktuellen Öffnungs-Status 
sowie Infos zu den Eintritts-
preisen finden Sie unter www.
gfoehl.gv.at . 
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Wir freuen 
uns auf Ihr 
Kommen!

ElectronicPartner
EP:Zierlinger

3542 Gföhl, Wurfenthalstr. 9, Tel.: 02716/8674  

3493 Hadersdorf, Rosaliastr. 5, Tel.: 02735/2404
www.zierlinger.at 

Elektro Zierlinger GmbH

Mein Service
macht den Unterschied.

Großer Geschirr-Flohmarkt

Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler.

Am 20. August 2022
von 0730 bis 1200 Uhr

RADWANDERTAG UND 
ERÖFFNUNG VOLT-RADRUNDE
Am 26. Mai wurde auf dem Hauptplatz in Gföhl die ca. 140 km lange Radstrecke der Region Kampseen vom 
Obmann des Regionalvereins Bgm. Gerhard Wandl und den VertreterInnen der Regions-Gemeinden eröffnet.

Obmann Bgm. Gerhard Wandl 
(Rastenfeld) moderierte die 
Feierlichkeiten, die vom Mu-
sikverein Gföhl unter Kpm. 
Dominik Völker, BSc. musika-
lisch umrahmt wurden. Be-
gleitet von dem Lied „Jo, mia 
san mitn Radl do“ radelten die 

übrigen BürgermeisterInnen 
der Regionsgemeinden, Bgm. 
Ludmilla Etzenberger (Gföhl), 
Bgm. Franz Aschauer (Jaidhof), 
Bgm. Andreas Pichler (Lichte-
nau), Bgm. Günther Kröpfl 
(Pölla), Bgm. Josef Graf (Kru-
mau am Kamp) und Vbgm. 

Gerhard Steiner (St. Leonhard 
am Hornerwald) auf den Gföh-
ler Hauptplatz und setzten ihre 
Puzzleteile der jeweiligen Ge-
meindegebiete zu einem Ge-
samtbild zusammen. Die Eh-
rengäste LAbg. Josef Edlinger 
und NÖ.Regional Geschäfts-
führerin Christine Schneider 
fanden stolze Worte zu der 
gemeinsamen Umsetzung der 
sieben Gemeinden.
Ein Workshop der Leader-Re-
gion 2015 brachte die zün-
dende Idee für eine gemein-
same Radrunde durch alle 
sieben Gemeinden der Klein-
region Kampseen. Die Gesamt-
kosten von ca. € 170.000,–, 
zu 70% von Leader-Region-
Kamptal gefördert, waren 

notwendig, um die Infrastruk-
tur wie Planung und Beschilde-
rung der Strecke, überdachte 
Rastplätze, sieben Gemeinde-
runden, Infotafeln uvm. ent-
stehen zu lassen. Clever Mobil 
förderte weitere € 10.000,– für 
die Installierung eines E-Bike-
Verleihsystems. 
Ein tolles Rahmenprogramm 
zierte die Eröffnungsfeier: Es 
gab eine Hüpfburg für die 
Kleinsten, einen Radl-Repara-
turstand und Infostände vom 
Radland-NÖ und der Gesun-
den Gemeinde Gföhl. Der tra-
ditionelle Radwandertag der 
Stadtgemeinde Gföhl wurde 
im Zuge dessen mit der Rad-
runden-Eröffnung verbun-
den.
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DANK AN FF GFÖHL
Waldviertler Sparkasse Bank AG bedankte sich für Unterstützung.

Das Feuerwehrhaus in Gföhl 
war Schauplatz einer innova-
tiven Kundenveranstaltung 
der Waldviertler Sparkasse 
Bank AG. Als Dank für die 
tatkräftige Unterstützung bei 

den Vorbereitungsarbeiten 
sowie im Rahmen der Ver-
anstaltung übergab die Fi-
lialdirektorin der Waldviertler 
Sparkasse, Filiale Gföhl, Mo-
nika Knödlstorfer, an den 

Kommandanten der Freiwilli-
gen Feuerwehr Gföhl, Gerald 
Riegler, einen Scheck über 
300,– Euro.
Damit kann ein wertvoller Bei-
trag zum Ankauf neuer Aus-

rüstung und somit zum best-
möglichen Schutz der Feuer-
wehrmitglieder im Einsatz 
geleistet und gleichzeitig die 
jahrelange gute Kooperation 
sichtbar gemacht werden.

Rund 80 Gäste genossen die besondere Atmosphäre im Feuerwehr-
haus der Freiwilligen Feuerwehr Gföhl.

Filialdirektorin Monika Knödlstorfer bei der Übergabe des Schecks 
an den Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Gföhl, Gerald 
Riegler und Ehrenbrandrat Josef Schübl.

100 JAHRE NÖ-BEZIRKSFEST
Am 25. und 26. Juni ging das große Bezirksfest anlässlich 100 Jahre Niederösterreich in Krems über die Bühne. 

Ein Wochenende voller Tanz, 
Musik, Gesang und Kulinarik 
wurde auf dem Dominikaner 
Platz in Krems den Besuche-
rInnen geboten. Auch die 
Stadtgemeinde Gföhl war an 
beiden Tagen stark vertreten 
und konnte sich in ihrer Vielfalt 
präsentieren: Am Samstag gab 
es auf dem Pfarrplatz eine Leis-

tungsschau der Blaulichtorga-
nisationen sowie des Bundes-
heeres, bei der die FF Gföhl ihr 
neues HLFA3 präsentierte, der 
Bäuerinnen Chor und Schüler-
Innen der Mittelschule traten 
auf der Hauptbühne auf. Am 
Sonntag war der Musikverein 
beim Sternmarsch der Blasmu-
sik sowie beim anschließenden 

Großkonzert vertreten. Den 
krönenden Abschluss des Fests 
bildetete ein bunter Umzug, 
angeführt von einem Oldti-
mer-Mannschaftstransport-
wagen der Gendarmerie aus 
1949, in dem die Ehrengäste, 
darunter auch Bgm. Ludmilla 
Etzenberger, Platz nahmen. 
Mit dabei war die von der 

Landjugend geschmückte und 
begleitete Gemeinde-Pritsche, 
der Musikverein und die FF 
Gföhl mit ihrem nostalgischen 
Löschfahrzeug „Steyr 586“. 
Mit Schmankerln und Kunst-
handwerk war die Gemeinde 
an beiden Tagen im Regions-
zelt der Region Kampseen ver-
treten. 
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Für die Momente, die uns bewegen.
Der neue Kia Niro: vollelektrisch, als Hybrid oder PHEV.3)

€ 28.640,–
Im Leasing1) ab

Auto Gruber
Gewerbepark 9  | 3542 Gföhl
Tel.: 02716 766 65 | office@auto-gruber.at |

CO2-Em.: Kia Niro PHEV u. HEV 107-19 g/km, Gesamtverbrauch: 0,82-4,7 l/100km, Kia Niro EV: 0 g/km, 16,2 kWh/100km, Reichweite: bis zu 460km2)

Symbolfoto. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Geräuschpegeldaten nach vorgeschriebenen Messverfahren gemäß der Verordnung (EU) Nr. 540/2014 und Regelung Nr. 51.03 UN/ECE [2018/798] ermittelt:
Fahrgeräusch/Nahfeldpegel: Niro EV: dB(A): 67/ db(A)min-1: 0, HEV: dB(A): 68. dB(A)/min-1: 72 / 3750, PHEV: dB(A): 68. dB(A)/min-1: 70 / 3750. 1) Listenpreis Kia Niro HEV Titan € 30.040,00 abzgl. Preisvorteil (inkl. Kia
Partner Beteiligung) bestehend aus € 1.000,00 Leasingbonus bei Finanzierung über Kia Finance und € 400,00 Versicherungsbonus bei Abschluss eines Kia Versicherung Vorteilssets. Der Kia Versicherungsbonus ist nur
gültig bei Kauf eines Neu- oder Vorführwagens und bei Abschluss eines Vorteilssets bestehend aus Haftpflicht, Vollkasko mit Insassenunfall- und/oder Verkehrs-Rechtsschutzversicherung. Die Bindefrist bzw. Mindestlaufzeit
des Vertrages beträgt 36 Monate inkl. Kündigungsverzicht. Gültig bei Kaufvertrags- bzw. Antragsdatum bis 30.09.2022. Die Abwicklung der Finanzierung erfolgt über die Santander Consumer Bank GmbH. Stand 07|2022
Erfüllung banküblicher Bonitätskriterien vorausgesetzt. 2) 0 g/km setzt Nutzung von Strom aus 100% regenerativen Quellen voraus. Angeführte CO2-Emission und kWh/100km gemessen laut WLTP-Testzyklus. Bitte
beachte, dass Ladeleistung von Faktoren wie z. B. Außentemperatur sowie Ladezustand und Temperatur der Batterie abhängt. Angegebene Zeiten beziehen sich auf Optimalbedingungen (Ladezustand 10-80%, HV
Batterietemperatur 25-29°C) unter Ausschluss zusätzlicher Nebenverbraucher (z. B. Sitzheizung, Klimaanlage). Verbrauchswerte sind WLTP-Idealwerte, tats. Verbrauch hängt von Fahrprofil, Umgebungstemperatur und
Fahrbahnbedingungen ab. 3) Je nach Fahrbedingungen wechselt das Fahrzeug automatisch zwischen Hybrid- und Elektroantrieb. Es gibt Situationen, in denen der Benzinmotor automatisch aktiviert wird, auch wenn sich
das Fahrzeug im EV-Modus befindet, z. B.: wenn der Ladestatus der Hybridbatterie unter ein bestimmtes Niveau sinkt, wenn der Beschleunigungsbedarf hoch ist und/oder wenn die Kabine klimatisiert wird. Wenn es die
Fahrsituation zulässt, fährt das Auto hauptsächlich mit elektrischer Energie. Im Hybridmodus kommt sowohl der Verbrenner- als auch der Elektromotor zum Einsatz.

Verstärkung für Polizei – Mit 1. Juni wurde der Personalstand der 
PI Gföhl auf den erforderlichen systemisierten Stand aufgefüllt und 
auch die Stellvertretung des PI Komamandanten neu besetzt. Neu 
im Team v.l.: BezInsp Andreas Reither, PI Kdt-Stv. AbtInsp. Sonja Träx-
ler, Insp. Michael Hohl und Asp Matthias Stummer mit PI Kdt. Alfred 
Doppler und Bgm. Ludmilla Etzenberger.

NEUJAHRSKONZERT NACHGEHOLT
Standing Ovations gab es beim 11. Gföhler 
Neujahrkonzert, das am 22. April nachgeholt wurde. 

Gastgeberin Bgm. Etzenberger 
konnte auch beim Nachhol-
termin zahlreiche Ehrengäste 
und Konzertbesucher begrü-
ßen. Prof. Sepp Weber erhielt 
im Zuge dessen vom Österr. 
Blasmusikverband die höchste 
Auszeichnung für seine 38-jäh-
rige Tätigkeit als Kapellmeister. 
Bgm. Etzenberger zeichnete 

den Ehrenkapellmeister von 
Seiten der Gemeinde mit der 
Wappenplakette in Silber aus.  
Als zweiter Act gastierte Heide 
Haindl wieder einmal in Gföhl 
und begeisterte die ZuhörerIn-
nen mit Evergreens. Durch das 
abwechslungsreiche Programm 
führte Mittelschul-Direktor Ma-
rio Simlinger. 
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v.l.: StR Günter Steindl, Bgm. Ludmilla Etzenberger, Vbgm. Mag. 
Jochen Pulker, Ekpm. Prof. Sepp Weber, BObm. Martin Aschauer, 
Kpm. Dominik Völker BSc., Dir. Mario Simlinger und Heide Haindl

50. Gföhler Volksfest – Das dreitägige Jubiläumsfest des SC Admira 
Gföhl auf dem Gföhler Sportplatz war ein voller Erfolg. Stadtchefin 
Etzenberger durfte das Fest offiziell eröffnen. Auf dem Bild v.l.: Ulri-
ke Huber, Thomas Vavrousek, Obmann Gerhard Hahn, StR DI Stefan 
Hagmann BSc., Bgm. Ludmilla Etzenberger, Präsident Alfed Vavrou-
sek, Ulla Vavrousek, Gerhard Schenk und StR Günter Steindl.
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Ausschnitt aus dem Baumkataster der Stadtgemeinde Gföhl: Jeder 
grüne Kreis stellt einen Baum dar, der sich im Gemeinde-Eigentum 
befindet. Die Fachinformationen zu Zustand und Maßnahmenbe-
darf können nach Wunsch angezeigt werden und ermöglichen so 
einen schnellen und sicheren Überblick.

BAUMKATASTER DER STADTGEMEINDE
Bäume haben in Zeiten des Klimawandels einen besonderen Stellenwert – auch und gerade in der Stadt. Sie 
spenden Schatten, kühlen die Umgebung aktiv und sind als Gestaltungselemente nicht wegzudenken. 

Die Stadtgemeinde Gföhl 
nimmt ihre Verantwortung für 
ein angenehmes Ortsklima und 
ein sicheres Stadtleben sehr 
ernst und kümmert sich daher 
mit besonderem Augenmerk 
um den städtischen Baumbe-
stand. 

Bäume in der Stadt

Jetzt, wo sich das Klima so 
spürbar ändert, sind Bäume 
umso wichtiger, weil sie das 
Ortsklima frischer und kühler 
halten. Man ist gern unter Bäu-
men, genießt ihren Schatten 
und – im Fall der Linden – auch 
ihren Duft. Ein voll funktions-
fähiger Altbaum kühlt sein 
näheres Umfeld allein durch 
die Verdunstung von Wasser 
über seine Blätter um durch-
schnittlich 6°C. Bäume bieten 
Nist- und Nahrungsplätze für 
vielfältige Lebewesen, darunter 
zahlreiche Singvogelarten. Sie 
tragen wunderbar zum Am-
biente bei und sind stille, aber 
unverzichtbare Begleiter unse-
res Stadtbildes.

Stadt-Bäume haben es 
nicht leicht

Dass so ein Baum, damit er 
seine angenehmen Wirkun-
gen voll entfalten kann, min-
destens 20 Jahre an seinem 
Platz stehen muss (meist noch 
länger), muss man sorgsam be-
denken! Ein voll entwickelter 
Baum hat in seinem Leben als 
Stadtbaum bereits viel durch-
gemacht und auch in Zukunft 
noch viel zu erdulden: Hitze, 
Trockenheit, ätzenden Hunde-
urin, Streusalz am Straßenrand 
und vieles mehr. Schnell ist 
durch Bauarbeiten der sensible 
Wurzelraum zerstört. Alle diese 
Faktoren verkürzen ein Baum-
leben extrem: Eine Linde kann 
in freier Landschaft über 900 
Jahre alt werden; in der Stadt 

sind es durchschnittlich nicht 
einmal 90! Der Klimawandel 
macht das alles nicht leichter: 
Einige unserer beliebtesten 
heimischen Baumarten gelten 
als „klimasensibel“ und lassen 
sich vielleicht in 20 oder 30 
Jahren manchenorts gar nicht 
mehr erblicken, darunter z.B. 
der Bergahorn.
Der Zustand der Stadtbäume 
ist der Gemeindeverwaltung 
dabei sehr wichtig, denn ein 
Baum muss nicht ausschließ-
lich gesund und funktionsfä-
hig sein. Vielmehr noch: eine 
hohe Vitalität eines Baumes 
ist auch die wichtigste Grund-
lage für dessen Verkehrssi-
cherheit. Klar, gefällt ist ein 
Baum recht schnell. Eine fach-
gerecht ausgeführte Neu-
pflanzung (die den jungen 
Baum auch auf sein hartes 
Stadtleben vorbereitet) kostet 
aber viel Geld.

Stadtbäume professionell 
geprüft und gepflegt

Allein aus den oben genann-
ten Gründen schon führt die 
Stadtgemeinde Gföhl seit 
2015 einen digitalen Baum-
kataster, der von Baumsach-
verständigen der Firma Ma-
schinenring-Service NÖ-Wien 
eGen gewartet und geführt 
wird. Der Baumkataster ist 
dabei das zentrale Element: 
Jeder Baum im Eigentum der 
Stadt ist darin aufgeführt, in 
einem Geoinformationssys-
tem (GIS) verortet und mit 
einer ganzen Reihe an Daten 
beschrieben. Höhe, Kronen-
durchmesser und Stammum-
fang stellen nur die Basis dar; 
Vitalität, Entwicklungsstadium 
und Schadsymptome ergeben 
im Zusammenhang mit Daten 
über den Standort wie etwa 
Verdichtung oder Versiege-
lungsgrad ein Gesamtbild, 
das letztlich ein Urteil über 

den Baum, seinen Zustand und 
etwaige Sicherheitsbedenken 
erlaubt. All das ist digital fest-
gehalten und wird in einem 
Turnus von 18 Monaten ak-
tualisiert. Dieser Prozess wird 
„Baumkontrolle“ genannt 
und ist mit dem „Pickerl fürs 
Auto“ durchaus vergleichbar. 
Denn in diesen 18 Monaten 
kann sich viel ändern: Stürme, 
Eisbehänge, Baustellen, aber 
auch natürliche Absterbepro-
zesse, das Eindringen eines 
Holz zersetzenden Pilzes oder 
die Besiedelung durch einen 
Specht – all dies und vieles 
mehr kann Sicherheitsrisiken 
erzeugen. Manche Mängel 
am Baum sieht der Laie mit 
bloßem Auge, zum Beispiel 
abgestorbene Oberkronen. 
Andere Mängel, wie etwa 
den unauffälligen Brandkrus-
tenpilz, der zum Umsturz völlig 
grüner Altbäume führen kann, 
verlangen ein fachkundiges 
Auge und können nur durch 
geschultes Personal zweifels-
frei eingeschätzt werden. 

Baumpflege mit Maß und 
Ziel

Sobald ein solches Sicherheits-
risiko erkannt und bewertet 
worden ist, können die pas-
senden Maßnahmen angesetzt 
werden. 
Auch hier dient der Baumka-
taster als das zentrale Verwal-
tungsinstrument. Denn in den 
Dateien des Baumkatasters ist 
genau dokumentiert, in wel-
chem Zustand sich ein Baum 
befindet, ob er Mängel auf-
weist und was an Baumpflege-
Maßnahmen schon geschehen 
ist. Beim aktuellen Baum-Kon-
trollgang werden dann jeweils 
neue Maßnahmen hinzugefügt 
und ausgeführte Maßnahmen 
abgenommen.

Enge Zusammenarbeit in 
der Baumpflege

Die Baumpflegearbeiten sind 
in Art und Umfang von Jahr 
zu Jahr sehr unterschiedlich. 
Da auch nicht immer die glei-
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Elisabeth Huber
UHRMACHERMEISTERIN

Uhren – Schmuck – Optik
Modeschmuck – Geschenkartikel

3542 Gföhl, Langenloiser Straße 6 
Tel. 02716/8624, Fax DW 4

Anlässlich des Trödelmarktes am Samstag, 

dem 20. August 2022 
Wir bieten Ihnen ein großes, 

preisgünstiges Angebot von Waren 
aus unserem Verkaufsprogramm 

zu Sonderpreisen. 

GROSSER 

FLOHMARKT
Uhren · Schmuck · Geschenke
und Kindersachen von Luisa Huber

EVN BONUSPUNKTE SPENDENAKTION
„Mehr Bäume für meine Gemeinde“ – so lautete das 
Motto der gemeinsamen Spendenaktion mit der 
EVN, bei der die GföhlerInnen ihre EVN Bonuspunkte 
spenden konnten.

Insgesamt wurden auf diesem 
Weg € 1.158,– erwirtschaftet.
Konkret wurden folgende 
Baumarten erworben und 
gepflanzt: zwei Apfelbäume 
im Garten des Kindergartens 
Gföhl, eine Straßenlinde und 
ein Rotahorn im Park in der 
Jaidhofer Gasse. In der Wein-

hebergasse werden im Herbst, 
nach Abschluss der Kanal-
arbeiten, noch zwei Kugel-
ahorne gepflanzt. Die Bäume 
wurden von der heimischen 
Baumschule Pernerstorfer be-
zogen und durch Mitarbeiter 
des Wirtschaftshofs eingesetzt. 

Bgm. Ludmilla Etzenberger, WIR-Leiter Wolfgang Sinnhuber, Andrea 
Meixner (Baumschule Pernerstorfer) und EVN-Gemeindebetreuer 
Thomas Weißenhofer vor einem neu gepflanzten Apfelbaum mit 
Kindern des Kindergartens. 

chen Bäume involviert sind, 
sind Flexibilität und eine gute 
Ausstattung der Ausführenden 
gefragt. Dabei hat sich über 
die Jahre am besten bewährt, 
wenn Gemeindearbeiter und 
professionelle Baumpfleger 
vom Maschinenring Hand in 
Hand arbeiten.
Dass das seinen Effekt hat, 
zeigt sich in den Statistiken:

Diese Maßnahmen beinhalten 
über die Jahre hinweg insge-
samt 232 Totholzentfernun-
gen, 82 Kronenpflege- und 
Kronenerziehungsschnitte an 
Jungbäumen, 58 Lichtraum-
profilschnitte im Bereich von 
Straßen und Gehwegen, 35 
Fällungen, 20 Freischnitte von 
Dachfassaden, Straßenlater-
nen, Verkehrszeichen etc., 21 
Entfernungen akut gebroche-
ner Äste, 9 Einkürzungen zur 
Verringerung der Windlast bei 
bruchgefährdeten Bäumen, 8 
Einbaumaßnahmen von Kro-
nensicherungs-Systemen und 
6 eingehende gerätetechni-
sche Untersuchungen zur Be-
stimmung der Sicherheit von 
Höhlungen, Spechtlöchern und 

beschädigten, statisch relevan-
ten Wurzeln (Stand- und/oder 
Bruchsicherheit). Die restlichen 
52 sind allfällige Maßnahmen. 
Der Trend in Richtung Kosten-
ersparnis ist dabei deutlich: je 
besser der Baumbestand ge-
pflegt ist, desto weniger Maß-
nahmen kommen pro Jahr er-
neut auf die Gemeinde zu. Die 
aktuellen Baumpflegearbeiten 
für die Gemeindebäume sind 
bereits seit letztem Jahr abge-
schlossen. Die nächste Kont-
rolle wird dann im Mai 2023 
fällig.

Einige Zahlen aus dem 
Baumkataster

Die Stadt Gföhl lässt über den 
digitalen Baumkataster derzeit 
451 verkehrssicherheits-rele-
vante Einzelbäume und ca. drei 
Hektar waldähnliche Bestände 
verwalten und kontrollieren. 
Damit gewährt sie den Bür-
gern ein bestmögliches Maß 
an unfallfreier Naherholung 
im Schwimmbad, am Skulptu-
renpark, dem Mittelschulge-
lände und auf dem Spielplatz 
an der Parksiedlung, im Haus-
bergpark, dem Stephanipark 
und weiteren Lokalitäten. Der 
Baumbestand weist eine ver-
gleichsweise sehr hohe Arten-
vielfalt auf. 
Lesen Sie auch den vollständi-
gen und detailreichen Bericht 
zu diesem Thema auf www.
gfoehl.gv.at. 

Jahr 

Anzahl nötiger 
Baumpflege 
Maßnahmen 

(insgesamt 523)
2015/16 194
2017 88 
2018 105
2019/20 90
2021 46
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GFÖHLER EINKAUFSKARTEAUCH 2022 MIT DOPPELTEM GEWINNRegional Einkaufen lohnt sich! 
Für jeden vollen € 10,– Umsatz in einem GFÖHLER EINKAUFSKARTE- 

Mitgliedsbetrieb erhalten Sie eine Treuemarke, die Sie in Ihre persönliche 

GFÖHLER EINKAUFSKARTE einkleben können. Für eine jede abgegebene, 

voll geklebte Einkaufskarte erhalten Sie bei Ihrem nächsten

Einkauf € 10,– gutgeschrieben. Außerdem nimmt eine jede

abgegebene Karte auto-matisch bei einem großenWeihnachtsgewinnspiel teil.

Samstag, 17.12.2022, 11.00 h
am Gföhler Wochenmarkt

Monatliche Verlosungen 
27. August, 
24. September, 15. Oktober, 
12. November und 
03. Dezember

Bei den monatlichen Verlosungen werden jeweils 
15 Gewinner von den abgegebenen Gföhler Ein-
kaufskarten des Vormonats gezogen, die dann an 
der Schlussverlosung am 17.12.2022 teilnehmen.

Jetzt zum
Treuemarken-

aufkleber
werden!

Hauptpreis
KIA

picanto

SCHLUSSVERLOSUNG 

14 Hausmessen in Gföhl

■ Badsanierungen
Gerne übernehmen wir die 
Koordination mit den ande-
ren Professionisten.

■ Fliesenverkauf 
für Heimwerker

Bei Bedarf stellen wir Profi-	
werkzeug zur Verfügung 
und beraten Sie gerne!

Richard Reiter und sein 10-köpfiges 
Team freuen sich auf Ihren Besuch!

Ab nach Hause:
Feuer machen!

HAusmesse
04./05. Oktober 2014
jeweils 10 - 17 Uhr

Kaminöfen zu attraktiven 
Sonderpreisen.

hase.at

50-51_52-53.indd   51 25.09.14   13:18

HEIZKAMIN-
PLANUNG

(inkl. Vor-Ort-Beratung 
und 3D-Planung) 

in Höhe von € 350,-*

* dieser Betrag wird bei Auftrags-
erteilung in Abzug gebracht. 

MESSEPREISE 
bei der gesamten 

Fliesen- und 
Kaminofenkollektion

PARKETTBÖDEN
ZUM SONDERPREIS!
z.B. Eiche-Landhausdiele Loser
3 Schichten, 4-seitig gefast, Echtholz-Aufbau

JETZT per m² € 39,90

GUTSCHEIN
für eine

ZÖBING   KAMPTAL   AUSTRIA

WWW.SCHWEIGER-WEIN.AT

. .

Regionale Leckereien 
mit Weinverkostung 

vom Weingut Schweiger

20% MwSt. 
geschenkt*
bei Fliesen & 

Parkettböden

HAUSMESSE

Auch passende moderne und klassische Stufenprofile 
erhältlich. Angebot gültig bis 31.10.2018.

3 Schichten, 4-seitig gefast, Echtholz-Aufbau

nur 

€ 39,90
per m² 

MEHRWERTSTEUER GESCHENKT

z.B. Eiche-Landhausdiele Loser

6.+7.Oktober10-17 Uhr

*bis 20. Oktober. Entspricht einer Ersparnis von 16,67%. 

HEIZKAMIN-

PLANUNG

im Wert von

€ 350,-*
gratis

*Dieser Betrag wird bei Auftragserteilung in Abzug gebracht.

3542 Gföhl, Kirchengasse1 • T: 02716/ 65 35
www.blattundblüte.at

Ihre persönliche 

EINLADUNG
zum Besuch während der

ADVENT-ZEIT

Haus floraler Inspiration
Erleben Sie täglich
        weihnachtliche Blumenbinderei
                        in meisterlicher Ausfertigung!

bei

Uhrmachermeisterbetrieb

E. HUBER
UHREN – SCHMUCK – POKALE – GESCHENKARTIKEL – WERKSTÄTTE

3542 Gföhl, Langenloiser Straße 6, Tel. 02716/8624, Fax DW 4
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EINKAUFSKARTEN – GEWINNSPIEL 
Bei den bisherigen 5 Zwischenverlosungen wurden bereits die ersten 75 Teilnehmer für die Schlussverlosung ermittelt. 

Bisher wurden gezogen: Karl 
u. Edith Föls, Eisenbergeramt; 
Daniela Bacher, Gföhleramt; 
Brigitta Flesch, Gföhl; Maria 
Luise Heinz, Neubau; Marga-
reta Prammer, Gföhl; Raphaela 
Lang, Gföhl; Elfriede Hagmann, 
Gföhl; Elisabeth Stummer, 
Gföhl; Rosemarie Schlager, 
Obermeisling; Monika u. Erich 
Braun, Gföhl; Markus Sinhuber, 
Reith; Armita Shahin, Gföhl; 
Gabriele Klaffl, Gföhl; Elisabeth 
Steirer, Untermerisling; Beatrix 
Müller, Gföhl; Elisabeth Wiesin-
ger, Reith; Reinhard Fröhlich, 
Gföhl; Christine Etzenberger, 
Gföhl; Marina Trinkl, Moni-
holz; Franz Ecker, Mautern; 
Petra Nowotny, Zöbing; Tanja 
Wilfinger, Gföhl; Silvia Weiss, 
Gföhleramt; Johanna Kahrer, 
Krumau; Karin Nagl, Taubitz; 
Gertrud Pöll, Felling; Eva Schi-
pali, Obermeisling; Josef u. Ma-

ria Lehmerhofer, Gföhl; Maria 
Mayer, Lengenfelderamt; Ro-
switha Salzer, Schiltingeramt; 
Barbara Huber, Gföhleramt; 
Gabriela Blauensteiner, Gföhle-
ramt; Horst Hrauda, Gföhl; Ta-
mara Stichauner, Gföhl; Anda 
Keresztesi, Eisengraben; Birgit 
Pell, Gföhl; Astrid Gföhler, Rast-
bach; Herbert Lechner, Gföhl; 
Verena Kostera, Gföhl; Beatrix 
Zumer, Unterlembach; Monika 
Weichselbaum, Grottendorf; 
Hannelore Fischer, Gföhl; An-
namaria Hacker, Idolsberg; 
Maria Quixtner, Felling; Andrea 
Völker, Eisengraberamt; Erich u. 
Maria Fragner, Gföhl; Adelheid 
Rausch, Felling; Rudolf Hauer, 
Gföhl; Richard Dumsegger, Mit-
telberg; Andreas Emberger, Nö-
hagen; Gerlinde Hintenberger, 
Preinreichs; Erich Starkl, Kud-
lichgasse; Erhard Fuchs, Gföhl; 
Sebastian Feyrter, Mittelber-

geramt; Karl Manhartsberger, 
Jaidhof; Magdalena Faost-Leit-
ner, Mittelberg; Corinna Reiter, 
Krems; Franz Ritzmaier, Gföhl; 
Martha Widhalm, Gföhl; Mat-
thias Brenner, Untermeisling; 
Doris Braun, Nöhagen; Theresia 
Bachschwöll, Hohenstein; Mar-
tina Gschwantner, Schiltern; 
Andrea Hengstberger, Felling; 

Petra u. Roman Schuster, Gföh-
leramt; Angelika Fassler, Gföhl; 
Vera Hellerschmid, Gföhl; Leo-
pold u. Elisabeth Hagmann, 
Gföhl; Gabriele Plabenstei-
ner, Gföhl; Eleonora Gamper, 
Gföhl; Johann Geitzenauer, 
Gföhl; Sepp Zeiss, Felling; Rosa 
Futterknecht, Gföhl; Michaela 
Schitzenhofer, Reittern; 

Die Vorstandsmitglieder Monika Knödlstorfer und Günter Szing freuten 
sich über tatkräftige Unterstützung bei einer Zwischenverlosung. 
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BUCHPRÄSENTATION
Hans-Georg Schwarz präsentierte am 19. Mai sein 
„KRIEGSTAGEBUCH – 1915-1918 … wie es wirklich war“ 
im Stadtsaal.

Vbgm. Mag. Jochen Pulker 
konnte einige interessierte 
BesucherInnen begrüßen und 
brachte den Autor dem Publi-
kum in Form eines Interviews 
näher. Hans-Georg Schwarz las 
anschließend aus seinem Buch, 
das aus der Perspektive von 
Karl Weißenböck, Frontsoldat 
(Hesser), Schuldirektor, Bürger-
meister und Ehrenbürger von 
Gföhl, erzählt. Das spannend 
geschriebene, außergewöhn-
lich illustrierte Buch zeigt ne-

ben dem Kriegsalltag auch his-
torische Entwicklungen, begin-
nend vom Ausbruch des ersten 
Weltkrieges bis zur Auflösung 
der k.u.k. Armee und dem 
Ende des Habsburgerreiches, 
auf. Musikalisch umrahmt 
wurde die Buchpräsentation 
vom „Kapellmeister-Quartett“ 
des Gföhler Musikvereins – es 
musizierten vier Musiker mit 
Kapellmeisterausbildung. Das 
Buch ist zum Preis von € 30,– 
im Rathaus erhältlich.

TREFFPUNKT.LESEN – BUCHTIPP
In der Bibliothek der Stadtgemeinde Gföhl warten 
viele aufregende, neue Kinderbücher auf unsere 
„Kleinsten“. Die Ausleihe ist auch weiterhin per 
„Click&Collect“ möglich.

Olivier Dupin / 
Geneviève Desprès – 
Anna und die Bücherbande

Eine wunderbar erzählte und 
fein gezeichnete Geschichte 
über die Kraft der Fantasie – 
Anna liest für ihr Leben gern. 
Jede freie Minute verbringt sie 
in ihrer Leseecke. Die Helden 
ihrer Lieblingsbücher sind ihre 
Freunde. Doch eines Tages be-
schwert sich eine Figur über 
den üblen Ausgang einer Ge-
schichte. Anna muss helfen – 
und sie weiß auch schon, wie: 
Sie setzt sich hin und zeichnet 
ein neues Ende für die Ge-
schichte. Damit beschert sie 
ihr eine völlig neue Wendung. 
Das spricht sich im Bücherregal 
herum, und schon bald fordern 
viele Figuren einen anderen 
Ausgang für ihre Abenteuer. 
Das Chaos im Bücherregal ist 
perfekt …
Quelle: midas.ch

Martin Baltscheit / 
Anne-Kathrin Behl – 
Bin gleich fertig!

Der Tag beginnt und die Nacht 
ist noch nicht zu Ende. Wer 
zieht sich schon gerne im Halb-
schlaf an und dann auch noch 
schnell? Und was überhaupt? 
Der Kleiderriese rät: „Meer-
mädchen und Hexe, Ritter 
und Held, Madame Pompa-
dour und König der Welt! 
Wir Kleider, wir sind dein täg-
liches Glück. Und was du nicht 
magst, das hängst du zurück.“ 
Ein gut gelauntes Anziehbuch 
für kleine Morgenmuffel und 
große Verkleidungskünstler, 
schwungvoll gereimt von Mar-
tin Baltscheit und fröhlich illus-
triert von Anne Behl.
Quelle: beltz.de

Kontakt 
Bibliothek der Stadtgemeinde 
Gföhl, Jaidhofer Gasse 18, 
3542 Gföhl, 02716/6326-12
gfoehl.at/Wohnen_Leben/ 
Bibliothek
Öffnungszeiten 
Samstag, 09.00 bis 11.00 Uhr

BIBLIOTHEKARIN GESUCHT
Für die Betreuung der Bibliothek in der Jaidhofer Gasse 18 
(Mittelschule Gföhl) wird ab September die Stelle der 
Bibliothekarin/des Bibliothekars neu besetzt. 
Die Bibliothek TREFFPUNKT.LESEN ist jeden Samstag 
von 9 bis 11 Uhr geöffnet.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte schriftlich an 
Bgm. Ludmilla Etzenberger, 3542 Gföhl, Hauptplatz 3 
bzw. ludmilla.etzenberger@gfoehl.gv.at. 
Ende der Bewerbungsfrist ist der 24.08.2022.

AKTION BUCHSTART
Die Bibliothek der Stadtgemeinde Gföhl unterstützt 
die Aktion Buchstart des Landes NÖ und verteilt die 
„Buchstart NÖ-Taschen“.

Die öffentlichen Bibliotheken 
sind die größte außerschulische 
Sprach- und Leseförderungs-
institution. Sie unterstützen 
Familien mit einem umfassen-
den Medienangebot und stär-
ken vor allem das „Lesen zu 
Hause“. Initialzündung sollen 
die „Buchstart NÖ-Taschen“ 

sein, die Jungfamilien kosten-
los erhalten, bestückt mit ver-
schiedenen Materialien rund 
um Lesefrühförderungsaktivi-
täten sowie Informationen zu 
Angeboten für Familien. Die Ta-
schen werden in der Bibliothek 
der Stadtgemeinde Gföhl, in 
der Jaidhofer Gasse, überreicht.

Vbgm. Mag. Jochen Pulker (1.v.li.) und Bgm. Ludmilla Etzenberger 
(1.v.re.) bei der Übergabe der Buchstart-Tasche an Familie Daniel und 
Kristina Simlinger.
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TRÖDEL-MARKT
ab 7 Uhr

TRÖDEL-MARKT
GFÖHLER

ab 7 Uhr

Samstag 20. August 2022ANTIQUITÄTEN-FLOHMARKTFAHRRADFLOHMARKTKINDERFLOHMARKT & HÜPFBURG
WALDVIERTLER SCHMANKERL

11.00 h FRÜHSCHOPPEN MUSIKVEREIN GFÖHL
SCHNÄPPCHEN SHOPPING

gfoehler-wirtschaft.at
TRÖDELMARKT

ANMELDUNGEN

& INFORMATI
ONEN:

0699/11445726



20 / TREFF.PUNKT.GFÖHL

GFÖHLER WIRTSCHAFT AKTIV

Unbenannt-1   1 24.02.15   12:49

50 JAHRE KERZEN-KOCH

Eine durchaus gelungene Ver-
anstaltung mit vielen schönen 
Momenten für Besucher, Aus-
steller und dem koch-kerzen 
Team. Um den Besuchern das 

Handwerk näher zu bringen 
konnten die Jubiläumsgäste 
selber Kerzen färben, Fackeln 
herstellen oder eine Wachs-
hand tauchen. Alternativ zum 

Kerzenprogramm gab es als 
besonderes Erlebnis süße Al-
pakas zu bewundern und mit 
ihnen zu wandern.
Kulinarisch gab es: Bier von 
Brauschneider, Weine vom 
Weingut Schlager (Gföhler 
Wochenmarkt), Kaffee von 
Bernd Salat, Apfelsaft der Fa-
milie Loidl und Feuerflecken 
vom Koch-Team.

Zur Geschichte

Koch-Kerzen wurde am 
25.02.1972 von Peter Koch 
gegründet.
Vor 35 Jahren hat mein Vater 
Franz Streibl nach dem plötz-
lichen Tod von Hr. Koch den 
Betrieb übernommen und 

weiter ausgebaut. Bis Mitte 
der 90er war man mittlerweile 
international bekannt und 
hatte eine Exportquote von 
ca. 80%. Der Wettbewerb 
mit Fernost (nach der Jahr-
tausendwende)hat den Be-
trieb hart getroffen und man 
musste Personal abbauen, da 
österreichische Produktionen 
zu teuer wurden.
2019 hat sich Nathan Streibl 
ernsthaft dazu entschlossen 
den Betrieb weiter zu führen 
und möchte Traditionshand-
werk mit modernem Zeitgeist 
kombinieren. Er meint: „50 
Jahre know-how sollen nicht 
verloren gehen und somit sol-
len auch in Zukunft Kerzen in 
Gföhl hergestellt werden.“

Seitens der Gföhler Wirtschaft Aktiv stellte sich eine Delegation mit 
Ulli Huber und Peter Maurer mit Glückwünschen ein.
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WERBUNG

Tre�  Punkt Gföhl Inserat - (August2022) 

Mehr Service, mehr Angebote, 
 mehr Nachhaltigkeit. 

www.auto-sinhuber.at

Für dieses „MEHR“ gibt es konkrete Pläne:

Noch heuer starten wir mit dem Umbau und der Erweiterung unseres Betriebes. 
Selbstverständlich so ressourcenschonend wie möglich. 

Wir haben einen klaren Auftrag vor Augen: Mit unserem top qualifi zierten Team 
bauen wir aktiv und dynamisch am Autohaus der Zukunft - mit ausgewählten 
Gebrauchtwagen, perfektem Service und nachhaltigen Lösungen. 

So bieten wir unseren Kundinnen und Kunden „MOBILITÄT & MEHR“.

Sinhuber GmbH
Seefeldstraße 11, 3542 Gföhl
02716/20143
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NEUÜBERNAHME BAUMSCHULE 
PERNERSTORFER 
Gärtnermeisterin Andrea 
Meixner übernahm 
die 1931 gegründete 
Baumschule Pernerstorfer 
in Gföhl und führt sie 
jetzt mit Elan weiter.

Im Rahmen der offiziellen Er-
öffnung gratulierten Vertreter 
Bgm. Ludmilla Etzenberger, 
Vbgm. Jochen Pulker und eine 
Abordnung der Gföhl Wirt-
schaft Aktiv mit Obmann Ri-
chard Reiter, Ulrike Huber und 
Günter Szing der Jungunter-
nehmerin.
Beim „Tag der Offen Tür“ run-
deten Partnerfirmen das ab-
wechslungsreiche Programm-
angebot ab. Dabei waren 

u.a.: Waldviertler Rindenpro-
dukte – Schulz, BIO Bäckerei 
Hölzl, Waldviertler Obstgenuss 
Fam. Mayer-Witzmann, BLATT 
+ BLÜTE und Fliesen & Öfen 
Reiter.
Für das leibliche Wohl war 
bestens gesorgt. Hans Perners-
torfer freute sich: „Ich bin mir 
sicher die Baumschule in sehr 
gute Hände übergeben zu ha-
ben.“, schließlich meinte doch 
auch Andrea Meixner: „Ich 
wusste schon in der Schule, 
Gärtnerin ist mein Traumbe-
ruf.“
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AUS DER GEMEINDE

in der Region

Online einkaufen
Wertschöpfung

•	 Große	Auswahl

•	 7	Tage,	24	Stunden

•	 Bequem	von	zu	Hause

•	 Regionale	Wertschöpfung

•	 Lieferung	ins	Haus	oder	

•	 Abholung	in	der	Filiale	

(Gföhl	oder	Lichtenau)

lagerhaus-zwettl.at

ERINNERN SIE SICH…
…welche Themen vor zehn oder gar vor zwanzig 
Jahren in unserer Gemeinde aktuell waren? In dieser 
neuen Rubrik werfen wir einen Blick auf damals
erschienene Ausgaben der Gföhler Gemeindenachrichten.

Ausgabe August 2012
„Meistertitel für Gföhl“ hieß 
die Schlagzeile der August-
Ausgabe aus dem Jahr 2012. 
Die Kampfmannschaft des SC 
Admira Gföhl rund um den da-
maligen Kapitän Andreas Hahn 
schaffte damals den Wieder-
aufstieg in die 1. Klasse Nord-
west/Mitte.

Ausgabe August 2002
Das zerstörerische Jahrhun-
derthochwasser im August 
2002 verursachte große Schä-
den auch in der Großgemeinde 
Gföhl. Aus dem Rathaus wur-
den in der August-Ausgabe 
wichtige amtliche Mitteilun-
gen und Informationen an die 
BürgerInnen herangetragen.

Anmeldung zum
EVN Naturwärme-Sprechtag

Sie haben Interesse?
Dann freuen wir uns über Ihre Anmeldung an events@evn.at.  
Wenn Sie uns dazu noch Ihre konkrete Adresse bekannt geben,  
können wir Ihre Anschluss-Situation schon im Vorfeld erheben.

Fernwärme ist aktuell gefragt wie noch nie – so auch in Gföhl.
Deshalb bietet die EVN einen Informationstermin im Rathaus an.  
Bei diesem Termin können Sie von den Expertinnen und Experten  
der EVN die eigene Anschlussmöglichkeit beurteilen lassen und  
Informationen über Kosten und Förderungsmöglichkeiten einholen.

Freitag, 23. September 2022 von 14:00 bis 17:00

Wir bitten um Verständnis: Wie bei allen Energieformen steht auch 
bei der Naturwärme der effiziente Einsatz im Vordergrund. Deshalb 
können derzeit leider nur Interessierte in unmittelbarer Trassennähe 
an das Fernwärmenetz angeschlossen werden. Bei weiter entfernten 
Objekten mit wenigen Abnehmern sind häufig die Wärmeverluste 
am Weg höher als die tatsächlich genutzte Wärme. Das wäre weder 
ökonomisch noch ökologisch sinnvoll.



24 / TREFF.PUNKT.GFÖHL

MUSIKSCHULE

JUNIOR-LEISTUNGSABZEICHEN
Als Vorstufe zum JMLA-Bronze gibt es von Seiten des 
NÖ-Blasmusikverbandes für MusikschülerInnen die 
Möglichkeit das „Junior-Leistungsabzeichen“ abzulegen. 

Zur Hebung des musikalischen 
Ausbildungsstandes und als 
Beitrag zum motivierten Mu-
sizieren können Mitglieder des 
NÖBV ein Abzeichen in den 
Leistungsstufen Bronze, Sil-
ber und Gold erwerben. Um 
MusikschülerInnen jüngeren 
Alters (ab dem 2. Lernjahr) die 

Möglichkeit zu geben bereits 
früher schon Prüfungsluft zu 
schnuppern, wurde vom Blas-
musikverband das „Junior-Leis-
tungsabzeichen“ geschaffen. 
Im Rahmen der Musikschulkon-
zerte zu Schulschluss meister-
ten wieder einige SchülerInnen 
diese Hürde mit Erfolg.

Die SchülerInnen Julian Fichtinger, Elias Lachinger, Jonas O’Sulli-
van, Fabian Löw und Anna Pfaffenlehner (v.li.) bei der Verleihung 
mit Musikschulleiter Prof. Sepp Weber, Vbgm. Mag. Jochen Pulker, 
Klarinettenlehrer Hannes Raidl und Schlagzeuglehrer Kpm. Dominik 
Völker, BSc. (nicht auf dem Bild: Leon Weidemann, Johanna Dörr und 
Lara Florreiter).

TALENTE VOR DEN VORHANG
In der letzten Schulwoche findet jedes Jahr 
das Konzert der Musikschule statt, bei dem 
NachwuchsmusikerInnen ihr Können beweisen. 

Aufgrund der erfreulich hohen 
Schüleranzahl und der Zusam-
menlegung mit der Musik-
schule Lichtenau wurde das 
heurige Abschlusskonzert der 
Musikschule an drei Terminen 
veranstaltet: am 28. und 30. 
Juni im Hof des GH Braun in 
Gföhl und am 29. Juni im Turn-
saal der VS Lichtenau. Zahlrei-
che KonzertbesucherInnen so-
wie VertreterInnen der Politik, 
an der Spitze Bgm. Ludmilla 

Etzenberger, Vbgm. Mag. Jo-
chen Pulker und Vbgm. Rein-
hard Steindl (Lichtenau), waren 
von den Darbietungen der jun-
gen KünstlerInnen begeistert. 
Auch das Musikschul-Orches-
ter glänzte mit anspruchsvol-
len Stücken. Anmeldungen für 
das kommende Musikschuljahr 
sind auf den Gemeindeämtern 
Gföhl und Lichtenau erhältlich 
und noch bis Schulanfang ab-
zugeben. 

Die GEDESAG baut für Sie in Gföhl
gefördert & provisionsfrei

GFÖHL I, II    
3542 Gföhl, Jaidhofer Gasse, Seilergasse

Miete

• freie 2 bzw. 3 Zimmer Wohnungen,  ca. 62 - 87 m2

• rund 7 m2 Balkon, Abstellraum

• gedeckter PKW-Abstellplatz

• ab sofort mietbar!

Jetzt informieren und Besichtigungstermin vereinbaren!

JAIDHOF I/A-C    
3542 Gföhl, Jaidhof 101-103 

Miete Mit Kaufoption

• freie 3 Zimmer Wohnungen,  ca. 71 - 79 m2

• rund 7 m2 Balkon, Lagerabteil

• 2 freie PKW-Abstellplätze

• ab sofort mietbar!

www.gedesag.at           Beratung  +43 2732/ 833 93, 3500 Krems/Donau, Bahnzeile 1, info@gedesag.at
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MUSIKVEREIN

Körnermarkt 6, 3542 Gföhl, +43 664 41 51 961, office@fliesen-reiter.at, www.fliesen-reiter.at

Terrassen & Balkone, Dachterrassen, 
Fußwege in Gärten, Schwimmbad-
Umrandung, Innenhöfe

Verlegung auf Stelzlager, im Splitt, Drainage-Estrich 
oder im Dünnbett mit Fliesenkleber

Aktionsplatte Keramik 60x60x2cm 

AB NACH DRAUSSEN!
• Große Auswahl an 2cm-Terrassenplatten
• Über 100 Musterplatten lagernd
• Perfekt für Balkon oder Terrasse
• Für Sanierung über Altbestand

ab € 39,99/m 2

AUSGEZEICHNETE MARSCHMUSIK
Am Samstag, dem 2. Juli, nahm der MV Gföhl an der 
Marschmusikbewertung der BAG-Krems in 
Weißenkirchen in der Wachau teil.

Nach zweimaliger Absage bzw. 
Verschiebung aufgrund der 
Corona-Situation konnte die 
Bewertung heuer endlich, im 
Rahmen des Jubiläumsfestes 
der TK Wösendorf, stattfinden. 
Nach mehreren Vorbereitungs-
wochen stellte sich auch der 
MV Gföhl unter der Leitung 
von Stabführer Roman Weber 
und Kapellmeister Dominik 

Völker, BSc. der Bewertung. 
Dabei konnten mit dem „Bür-
gerwehr-Marsch“ in der Stufe 
C 74,5 von 80 erreichbaren 
Punkten und somit ein aus-
gezeichnetes Ergebnis erzielt 
werden. Im Anschluss an die 
Bewertung gab es noch einen 
Festakt mit den erschienenen 
Ehrengästen und ein Groß-
konzert. 

Weisenblasen – am 9. Juli fand das jährliche Weisenblasen der BAG-
Krems in Spitz a.d. Donau statt. Zwei Blechbläserensembles des 
Musikvereins nahmen daran mit Erfolg teil. Auf dem Bild: BObm. 
Martin Aschauer, StR BM Ing. Franz Holzer, Julia Braun, Colin Berger, 
BezKpm-Stv. Mag. Sonja Burchhart und Christian Axmann (TK Spitz).

Abzeichen in Gold – Benjamin Gassner, derzeit Musiker bei der Mili-
tärmusik NÖ, konnte als erster Musiker des Gföhler Musikvereins das 
Leitungsabzeichen in Gold ablegen. Obm. Roman Weber und Kpm. 
Dominik Völker, BSc. gratulieren zu dieser sensationellen Leistung. 
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GEMEINDEVERBAND KREMS

Verbrauch: 4,7 – 8,8 l/100 km. CO₂-Emission: 122 – 199 g/km. 
Symbolfoto. Stand 02/2022.

Der neue T-Roc
Das neue T-Roc Cabriolet

Jetzt Probe fahren

3500 Krems, Gewerbeparkstraße 26, Telefon +43 2732 891
3550 Langenlois, Wiener Strasse 50, Telefon +43 2734 2414
www.birngruber.at

3500 Krems
Gewerbeparkstraße 26
Telefon +43 2732 891
krems@birngruber.at
www.birngruber.at

Unbenannt-116   1 24.01.19   11:53

JETZT ANRUFEN UND FIXPREIS SICHERN:  
02732 / 94 103

         3500 Krems           konzept-haus.at           office@konzept-haus.at

Konzept Haus baut Ihr Ziegelfertighaus genau nach 
Ihren Wünschen und auf Baudauer zum Fixpreis. 

ODER V O R T E I L S H A U S
A R C H I T E K T E N H A U S

J E T Z T  Z U M  F I X P R E I S

Obmann Anton Pfeifer, Mag. Barbara Salzer (BH Krems), BR Mag. Dr. 
Doris Berger-Grabner, LH-Stv. Dr. Stephan Pernkopf und Bgm. Mag. 
Harald Leopold (Langenlois) bei der feierlichen Eröffnung des neuen 
Bürogebäudes.

TASCHENBECHER SOMMERAKTION
Sommer, Sonne, Badespaß! Und dann liegen rund um 
das Badetuch Zigarettenstummel herum! 

Kein schöner Anblick, auch 
wenn diese Form von Littering 
immer wieder als Kavaliersde-
likt abgetan wird. 4,5 Billionen 
Zigarettenstummel werden 
alleine in Österreich jährlich 
sorglos weggeworfen. Die 
4.800 darin enthaltenen Che-
mikalien – viele davon giftig 
und krebserregend – gelangen 
mit dem Regen ins Grundwas-
ser und landen über kurz oder 
lang in der Nahrungsmittel-
kette.

Die Lösung

Es gibt ihn schon einige 
Jahre, aber nun präsentiert 
sich der waschechte Nieder-
österreicher im neuen De-
sign: der „TAschenbecher“. 
Der Taschen-Aschenbecher 
wird in Wiener Neustadt aus 
recycelten PET-Flaschen her-

gestellt und bietet die opti-
male Lösung für alle Raucher: 
Zigarette ausdämpfen, im 
TAschenbecher sammeln und 
anschließend in der Restmüll-
tonne entleeren. So ist der 
TAschenbecher beliebig oft 
wiederverwendbar. Auch im 
Gföhler Erlebnisbad sowie 
im Rathaus ist der praktische 
Entsorgungs-Becher erhält-
lich. 

30 JAHRE GV KREMS 
Der Gemeindeverband Krems feiert sein 30-jähriges 
Bestehen und setzt neue Maßstäbe. 

Bereits 1992 haben 19 Ge-
meinden den Aufbau der Ab-
falltrennung in den Haushal-
ten und die dazugehörende 
Gebührenabrechnung an den 
Gemeindeumweltverband 
Krems übertragen (GUV). 
2002 wurden die beiden Ge-
meindeverbände für Abgaben-
einhebung und Umweltschutz 
zu einem zusammengeführt 
– dem GV Krems. Seit die-

sem Zeitpunkt ist der Standort 
mit Langenlois zentral in der 
größten Stadt des Bezirks an-
gesiedelt. Auch die Anzahl der 
Mitgliedsgemeinden ist stetig 
gewachsen – seit 2006 sind 
alle 30 Gemeinden des Bezir-
kes im Verband vertreten. Die 
wachsenden Aufgaben ließen 
das Mitarbeiterteam in den 
30 Jahren von 8 auf nunmehr 
36 MitarbeiterInnen wachsen. 
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GGeesscchhääffttssddrruucckkssoorrtteenn
Visitenkarten, Briefpapier

SSttaaddtt--  ||  GGeemmeeiinnddeezzeeiittuunnggeenn
inkl. Satz und Layout

FFllyyeerr  ||  FFoollddeerr  ||  BBrroosscchhüürreenn
Klammerheftung, Fadenheftung, Klebebindung

WWeerrbbeettaaffeellnn  ||  BBaannnneerr  ||  MMeesssseebbaauu
Rollups, Autobeschriftungen, Leuchtwerbung

KKuuvveerrttss  ||  VVeerrssaannddttaasscchheenn  
Formate C6  bis E4

MMaaiilliinnggss
inkl. Personalisierung, Kuvertierung und Versand

EEttiikkeetttteenn
vom Bogen und von der Rolle

PPllaakkaattee
A3, A2, A1, A0, Plakatwände

33DD--DDrruucckk
www.s3d-repro.com

www.schiner.at
Druckhaus Schiner GmbH | Ochsenburger Straße 2 | 3151 St. Georgen-St. Pölten 
Telefon +43 2742 321 81 | office@schiner.at

ELEKTRO ZIERLINGER (Standort Gföhl) 
	☛ Verkäufer, 38½ Std. 

OPTIK HUBER
	☛ 1× Hörakustiker 
	☛ 1× Augenoptik und Hörakustiker
	☛ 1× Reinigungskraft, 20-30 Std. 

LAGERHAUS GFÖHL/WOLFSHOFERAMT 
	☛ Lagermitarbeiter (in Gföhl), Vollzeit
	☛ Reiningungskraft (in Wolfshoferamt), 
Teilzeit 15 Wochenstd.

GASTHAUS ZUM GOLDENEN KREUZ 
Familie Haslinger

	☛ Koch/Köchin, 30-40 Std. 
	☛ Küchenhilfe, 20-30 Std. 
	☛ Zahlkellner, 25 Std. 
	☛ Service-Aushilfen, 4-16 Std. 

SCHUHE MOLD (Standort Gföhl)
	☛ Verkäufer, 30 Std. 

GFÖHLER BETRIEBE SUCHEN 
MITARBEITER (m/w/d)

SEITL GMBH 
	☛ Mitarbeiter Büro/Backoffice

SINHUBER GMBH
	☛ KFZ-Techniker
	☛ KFZ-Technikerlehrling
	☛ KFZ-Teilelagermitarbeiter
	☛ Mitarbeiter für Kundenempfang

OMV TANKSTELLE GFÖHL 
	☛ Mitarbeiter für Kassa/Shop, Voll- oder Teilzeit 

WIMMER-WOHNEN 
Wir suchen Unterstützung für den Möbelhandel

	☛ Montagetischler
	☛ Assistent der Geschäftsführung 
	☛ Küchenberater
	☛ Einrichtungsberater
	☛ Montagekoordination/Büromanagement
	☛ Technische Auftragsbearbeiter
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FREIWILLIGE FEUERWEHR

FESTAKT FÜR NEUES HLFA3/4000
Nach gründlicher Vorbereitung konnte am 24. April das neue HLFA3/4000 der FF 
Gföhl im Beisein zahlreicher Persönlichkeiten des öffentlichen Lebens nunmehr auch 
offiziell in Dienst gestellt werden.

Nach Begrüßung durch Kdt. 
Gerald Riegler gab EKdt. Jo-
sef Schübl, in dessen Ära die 
Planung und Anschaffung er-
folgt ist, einen Überblick über 
das Projekt. Dabei ging Schübl 
auf die solide Finanzierung des 
rund € 434.000,– teuren Vor-
habens, das dank Eigenmitteln 
der Feuerwehr und Beiträgen 
von Stadtgemeinde Gföhl und 
Land NÖ, das auch die Umsatz-
steuer ersetzt hat, angekauft 

werden konnte, ein. Bgm. Lud-
milla Etzenberger betonte die 
Wichtigkeit des Freiwilligen-
wesens für eine Gemeinde und 
sicherte weiter die volle Unter-
stützung der Stadtgemeinde 
Gföhl zu. Die Stadt Gföhl hat 
in dankenswerter Weise bisher 
alle Investitionen der Feuer-
wehren der Gemeinde durch 
einstimmige Gemeinderatsbe-
schlüsse vorbildlich unterstützt. 
Bezirks-Kdt. Martin Boyer lobte 

die generationenübergreifende 
Zusammenarbeit der Gföhler 
Feuerwehrmitglieder. Darüber 
hinaus erinnerte er, dass die FF 
Gföhl als Stützpunktfeuerwehr 
mit ihren Fahrzeugen und Ge-
räten, wie z.B. der Drehleiter, 
auch überörtlich tätig ist. LAbg. 
Josef Edlinger dankte in seiner 
Festansprache allen Freiwilligen 
für ihren Einsatz und betonte, 
dass dieser vom Land NÖ in je-
der Weise unterstützt wird.
Pfarrer Aby Joseph Manoor 
spendete anschließend den 
kirchlichen Segen für das Fahr-
zeug. Im Anschluss an den 
Festakt, der von einem Blech-
bläserquartett des Musikvereins 
Gföhl unter Ekpm. Prof. Sepp 
Weber musikalisch umrahmt 
wurde, konnten im Rahmen 
einer kurzen Vorführung die 
Einsatzmöglichkeiten des 
neuen Fahrzeuges präsentiert 
werden.

BEZIRKSBEWERBE IN MORITZREITH
Am Samstag, dem 18. Juni, wurde der bereits 
44. BezirksFeuerwehrLeistungsBewerb in Moritzreith 
abgehalten.

Die Mitglieder der FF Moritz-
reith führten die Vorberei-
tungsarbeiten am Bewerbs- so-
wie Festgelände mustergültig 
durch. Pünktlich um 12 Uhr, 
mit der traditionellen Flaggen-
hissung, wurde der Bewerb 
durch Bezirksfeuerwehrkom-

mandant LBDSTV Martin Boyer 
gemeinsam mit Bewerbsleiter 
EOV Franz Laister eröffnet. 
Auf dem mustergültig vorbe-
reiteten Bewerbsgelände und 
unter perfekten Wetterbedin-
gungen nahmen insgesamt 
50 Gruppen teil. Als krönen-
des Highlight startete um 16 
Uhr der bereits zur Tradition 
gewordene Bezirks – FireCup. 
Bezirksfeuerwehrkommandant 
LBDSTV Martin Boyer konnte 
zum Abschluss zahlreiche Eh-
rengäste aus der Politik, der 
Bezirksverwaltungsbehörde, 
dem Feuerwehrwesen sowie 
befreundeten Einsatzorgani-
sationen bei der feierlichen 
Siegerehrung und Pokalüber-
gabe begrüßen. 

BEWERBSGRUPPE GFÖHL ERWIRBT 
BRONZE UND SILBER
Die 70. Bewerbe um die Feu-
erwehrleistungsabzeichen in 
Bronze und Silber wurden auf 
Grund der Pandemie vom 1.-2. 
Juli im Feuerwehr- und Sicher-
heitszentrum in Tulln durch-
geführt. Eine Gruppe der FF 
Gföhl absolvierte am Sams-
tag vormittag erfolgreich den 

Löschangriff in Bronze und Sil-
ber. Seit April wurde unter der 
Leitung von EBR Josef Schübl 
und HBM Horst Huber geübt 
und am Abschnittsfeuerwehr-
leistungsbewerb in Lichtenau 
sowie am Bezirksfeuerwehr-
leistungsbewerb in Moritzreith 
teilgenommen.

25. JUNI 2022: 
100 JAHRE NÖ – 
BEZIRKSFEST

Am Bezirksfest für 100 Jahre 
Niederösterreich gab es am 
Pfarrplatz in Krems eine Leis-
tungsschau der Blaulichtorga-
nisationen, des Bundesheeres 
und des Zivilschutzverbandes. 
Die FF Gföhl wurde mit ihrem 
neuen HLFA3 dazu eingeladen. 
Das Interesse der Besucher am 
Fahrzeug und der Ausrüstung 
war sehr groß und galt beson-
ders den Anforderungen im 
ländlichen Gebiet (zB. Wasser-
versorgung in Streusiedlungen).

1. Reihe: Jakob Geitzenauer, Johannes Fuchs, Manuel Fürlinger, Jan 
Sinhuber; 2. Reihe: Horst Huber, Georg Riegler, Philipp Völker, Martin 
Hofbauer, Johannes Lemmerhofer
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GERTRAUDE BAUER – 
BESTE FREIWILLIGE 2022
Im Rahmen des Feuerwehrfestes in Moritzreith 
wurde Gertraude Bauer als beste Freiwillige 2022 der 
Stadtgemeinde Gföhl geehrt. 

Auch heuer wurden die „Hel-
ferInnen im Hintergrund“ aller 
Bezirke und Teilbezirke des 
Waldviertels im Zuge der BIOEM 
in Großschönau geehrt. Da die 
Teilnahme nicht möglich war, 
wurde diese kurzerhand zum 
Feuerwehrfest nach Moritzreith 
verlegt. Hier wurde Gertraude 

Bauer ihr Ehrenpreis überreicht. 
Gertraude Bauer wurde seitens 
der Stadtgemeinde Gföhl für 
die jahrelange liebevolle Ge-
staltung des Blumensschmucks 
der Pfarrkirche Moritzreith, der 
Pflege des Pristergrabes und 
der Umsorgung des Pfarrfried-
hofes nominiert.

LAbg. Josef Edlinger, Bgm. Ludmilla Etzenberger, Gertraude Bauer 
und Maria Forstner (Obfrau der NÖ Dorf- und Stadterneuerung) 

HERZLICH WILLKOMMEN IM SOMA 
Seit Dezember 2020 ist der Sozialmarkt der Caritas für 
Menschen mit geringem Einkommen da. 

Um einkaufen zu können, hat 
sich die Einkommensgrenze 
wie folgt erhöht:
1 Personenhauhalt	 €	 1.328,–
2 Personenhaushalt	 €	 1.992,–
1 Erwachsener + 1 Kind	 €	 1.726,–
1 Erwachsener + 2 Kinder	 €	 2.124,–
Jede weitere erwachsene Person 
	 €	 664,–
Jedes weitere Kind unter 14 Jahren 
	 €	 398,–

Für den berechtigten Einkauf 
benötigen Sie einen Einkaufs-
pass, der Ihnen im soma direkt 
ausgestellt wird.
Das soma-Team Gföhl freut 
sich auf Ihren Besuch!

soma Gföhl, 3542 Gföhl 
Kremserstraße 27  
Öffnungszeiten: DI und DO 
10:00 bis 14:00 Uhr

v.l.n.r.: Bgm. Ludmilla Etzenberger, Wolfgang, Waltraud, StR Günter 
Steindl, Karl, Petra, Einrichtungsleiterin Katrin Leutl und Hermine. 
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KINDERGARTEN / VOLKSSCHULE

VIEL LOS IM KINDERGARTEN
Einen ereignisreichen Abschluss konnten die Kinder im 
Kindergarten erleben. 

Bei der Feuerwehr wurden 
erste Löschübungen durchge-
führt und die Fahrzeuge konn-
ten genau unter die Lupe ge-
nommen werden. Beim Über-
queren der Straße mit polizeili-
cher Unterstützung wurden die 
Kinder bestens für den sicheren 
Schulweg vorbereitet und auch 
auf der Polizeiinspektion gab 
es vieles zu entdecken. Die ge-
meinsame Familienwanderung 

war für alle Familien ein gelun-
gener Abschluss des Kinder-
gartenjahres. Gute Stimmung 
herrschte beim Picknick und 
gemeinsamen Abschlusslied 
und Tanz aller Gruppen.
32 Kinder lassen ihre Kinder-
gartenzeit hinter sich und 
konnten am letzten Kindergar-
tentag gebührend verabschie-
den werden. Alles Gute für die 
bevorstehende Schulzeit!

RADFAHRPRÜFUNG 
Ende Mai fand für die Kinder der 4. Klassen die 
Radfahrprüfung statt. 

Im Vorfeld wurde fleißig beim 
Fernheizwerk geübt. Ein be-
sonderer Dank gilt LAbg. Josef 
Edlinger und dem Elternver-
ein, die die Kinder an diesen 
Tagen mit einer Jause belohn-

ten. Ebenfalls ein großes Dan-
keschön an die Polizeistelle 
Gföhl, die die Prüfung durch-
führte! Herzliche Gratulation 
an alle Kinder, die die Prüfung 
bestanden haben! 

1 Reihe: Maximilian Aigner, Sara Leisser, Paul Josef Staar, Valentina 
Buchinger, Laurenz Öhlzelt, Hanna Blümel; 2. Reihe: Katrin Hofer, 
Eveline Hollerer, Kontrollinspektor Alfred Doppler, Daniela Fichtin-
ger, Aspirant Matthias Stummer, Revierinspektorin Sandra Winkler, 
Bezirksinspektor Andreas Trappl, Johannes Höchtl, Anita Buchinger, 
Birgit Leisser, Michaela Öhlzelt

Alpakawanderung – Am 14. Juni unternahmen die vierten Klassen 
eine Wanderung mit tierischer Begleitung. Am Alpakahof Hahn 
durften die Kinder gemeinsam mit den Tieren eine gemütliche Wan-
derung machen. Gemeinsames Grillen am Feuer und Spiele auf der 
Wiese durften ebenfalls nicht fehlen.

Sportvormittag – Bewegungscoach Nadine betreute nicht nur im 
gesamten Schuljahr alle Klassen im Rahmen von Bewegung und 
Sport sondern veranstaltete zum Abschluss für alle Kinder der Volks-
schule einen großartigen Sportvormittag mit Geschicklichkeitssta-
tionen, Airtrackbahn und Riesenbällen im Turnsaal. Auf dem Foto: 
Bewegungscoach Nadine mit den Schülerinnen und Schülern der 
4b-Klasse

GFÖHLER HOLT DOPPEL-GOLD
Der 12-jährige Raphael Holzer krönte sich in Frankreich 
zum zweifachen U13-Weltmeister im Tischfußball.

Von 27. Juni bis 4. Juli wurde 
die heurige Tischfußball-Welt-
meisterschaft in Nantes, Frank-

reich, ausgetragen, bei der 
45 Nationen vertreten waren. 
Darunter auch der 12-jährige 
Raphael Holzer aus Gföhl, der 
für Österreich um Medaillen 
spielte. Das junge Talent ist 
seit 2018 Mitglied des Junior-
Nationalteams.
Mit souveränen Leistungen 
holte er im U13 Doppel und 
im U13 Doppel Classic ge-
meinsam mit Spielpartner 
Laurin Breuer für Österreich 
zwei Goldmedaillen. Im Ein-
zelbewerb erreichte Raphael 
den unglücklichen vierten 
Platz, im Nationalteambewerb 
wurde er Dritter. Tischfußball 
wird 2023 in Österreich als 
offizielle Sportart anerkannt, 
die Aufnahme als Olympische 
Disziplin soll ebenfalls in naher 
Zukunft erfolgen.

Der zweifache Tischfußball-
Weltmeister Raphael Holzer aus 
Gföhl mit seinen errungenen 
Medaillen aus Nantes. 
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VOLKSSCHULE / ROTES KREUZ

VERKEHRSERZIEHUNG IN DER VS
Am 14. Juni fand in den beiden 3. Klassen die Aktion 
„Hallo Auto“ statt, die vom ÖAMTC durchgeführt 
wurde. 

Alle Kinder konnten auf dem 
Gelände der FF Gföhl sehr ein-
drucksvolle Erkenntnisse über 
die Bremseigenschaften eines 
PKWs gewinnen. Durch eige-
nes Handeln wurde sowohl 
der Reaktions- als auch der 
Bremsweg den Kindern nä-

hergebracht. Im Anschluss da-
ran durfte jeder ein fahrendes 
Auto mit 50 km/h auf nasser 
Fahrbahn zum Stehen bringen. 
Ein großes Dankeschön an die 
Feuerwehr Gföhl, die uns an 
diesem Vormittag behilflich 
war.

Die Kinder der 3B mit Klassenlehrerin Andrea Schalko waren beein-
druckt und konnten viel Wichtiges mitnehmen.

A-3543 Eisengraberamt 63A  |  buero@simlinger.at  |  +43 2716 80295  |  www.simlinger.atHOLZBAU SIMLINGER GMBH

Vereinbaren SieVereinbaren Sie
ein Erstgespräch!ein Erstgespräch!

02716 80295 HOLZHAUS

ZIMMEREI

Massivholzhäuser | Zubauten & Aufstockungen | Dachstühle | Sanierungen | Holzfassaden
Holzterrassen | Innenausbau | Überdachungen & Carports | Dachfl ächenfenstertausch

© Romana Fürnkranz
© Romana Fürnkranz

© Silvia Hintermayer

50 Jahre Rotes Kreuz 

Veranstalter: Österr. Rotes Kreuz, LV NÖ, BezStelle Krems, OSt Gföhl, Oberes Bayerland 6, 3542 Gföhl, ZVR Nr. 704274872 
Bankverbindung: Kremser Bank, BIC: SPKDAT21XXX, IBAN: AT56 2022 8000 0001 8747 

Ortsstelle Gföhl
am SO

 - Kinderhüpfburg
 - 15 Uhr Festschriftpräsentation
 - Schauübung
 - Leistungsschau (Feldküche,  
Motorradstaffel NÖ u.v.m.)

Rot-Kreuz
JubiläumsHeuriger

09. - 11. Sept. 2022
Stadtsaal Gföhl

  FR, SA ab 16 Uhr
So ab 14 Uhr

Auf Ihr Kommen freut sich

die Ortsstelle Gföhl

Der Reinerlös dient dem Ankauf von neuen Ausrüstungsgegenständen.

mit G
inbar
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BMX-PROFIS ZU GAST
Großes Kino auf der Außensportanlage der SMS 
Gföhl – der legendäre BMX-Profi Senad Grosic kam mit 
seinem Team nach Gföhl. 

Im Anschluss an den Work-
shop durften alle Sportschüler 
Zeugen einer Show werden, 
die die Herzen der sportbe-
geisterten Kids höher schla-
gen ließ – spektakuläre Jumps, 
atemberaubende Tricks, wag-
halsige Kunststücke. Zu ver-
danken war dieser Event dem 
Organisationsteam des „Wa-
chauer Radmarathons“. Die 
Sportschüler durften die Start-
nummern für die drei Bewerbe 

dieses im Juli stattgefundenen 
Radrennens designen, im 
Zuge der Siegerehrung wur-
den die Gewinner dieses Zei-
chenwettbewerbs vor toller 
Kulisse geehrt. Senad ließ es 
sich natürlich nicht nehmen, 
die Siegerehrung persönlich 
durchzuführen. Im Anschluss 
daran trotzten die Profis dem 
Ansturm der Fans und schrie-
ben geduldig Autogramme. 
Vielen, vielen Dank! 

SMS GFÖHL ROCKT 
LEICHTATHLETIK 
Bei den prestigeträchtigen Landesmeisterschaften 
der Sportschulen in St. Pölten fuhren die Gföhler 
Leichtathleten beeindruckende Erfolge ein. 

Es galt, einen beinharten 
Vierkampf (60m-Sprint, Weit-
sprung, Schlagball, Kugel-
stoß, 1500m-Lauf) zu be-
wältigen, der keinen Raum 
für Zufallssieger ließ. Beide 
Mädchenmannschaften der 
SMS konnten sich die Krone 
der Leichtathletik aufsetzen 
und sich mit dem Titel ,,Lan-
desmeister“ schmücken. Ab-
gerundet wurde dieser Erfolg 
noch durch die Bronzemedail-

len für die jüngere Burschen-
auswahl. Weiters hervorzuhe-
ben an diesem unvergesslichen 
Tag: Gold in der Einzelwertung 
für Theresa Schindler, Silber für 
Marie Hofbauer. Qualifiziert 
durch den Landesmeistertitel 
reiste die Mädchenauswahl mit 
Prof. Florian Bauer am 14. Juni 
schließlich mit dem Zug nach 
Tirol und holte bei den Bundes-
meisterschaften den unglaub-
lichen 3. Platz. 

SPORTLEREHRUNG 2022
Nach dreijähriger coronabedingter Pause konnte die 
Sportlerehrung der SMS wieder in stimmungsvollem 
Rahmen im Stadtsaal Gföhl durchgeführt werden. 

Sportkoordinator Jürgen Sur-
böck warf gemeinsam mit sei-
nem Team einen Blick in den 
Rückspiegel des Sportjahres. 
Den Höhepunkt der Veran-
staltung bildete die Übergabe 
der begehrten Ehrenurkunden 
an besonders herausragende 
SportschülerInnen. Zudem 
wurden die Bronzemedaillen-
gewinnerinnen der Leichtath-
letik-Bundesmeisterschaften 
von den anwesenden Bürger-
meistern Ludmilla Etzenber-

ger, Franz Aschauer (Jaidhof), 
Ing. Josef Graf (Krumau) und 
Dir. Mario Simlinger mit der 
Ehrenurkunde der Stadtge-
meinde Gföhl ausgezeichnet. 
Emotionaler Schlusspunkt war 
die Überreichung des Special 
Awards an David Lang und 
die Übergabe des Ehrenpokals 
an Luisa Huber-Schöpf, die 
unter tosendem Applaus für 
ihre Leistungen in vier Jahren 
Sportmittelschule ausgezeich-
net wurden.

Mixed-Turnier – Am 29. Juni wurde das 1. Mixed-Turnier an der SMS 
Gföhl durchgeführt: Alle Kids aus der SMS wurden auf 15 Teams auf-
geteilt und spielten Dodgeball, Ball über die Schnur, Handball und 
Fußball. Recht herzlicher Dank gilt dem Partnerverein GKL, der die 
Pokale und die Medaillen sponserte.

CAMBRIDGE PRÜFUNGEN – Im Rahmen des Englisch Intensiv 
Unterrichts bereiteten sich 17 SchülerInnen gemeinsam mit Eng-
lischlehrerin Astrid Denk auf die KET und heuer auch erstmals 
PET Prüfung vor. Alle TeilnehmerInnen schlossen die Prüfungen 
erfolgreich ab. Franz Edlinger und Marcel Mannhart erreichten 
Maturaniveau, das gab es in der langen Tradition an Cambridge 
Prüfungen an der MS Gföhl noch nie. Das Lehrerteam ist sehr 
stolz darauf!
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ERFOLGREICHES SCHULJAHR
Die moderne Arbeitswelt ist dynamisch, mobil und 
digital geworden – eine große Herausforderung für 
Jugendliche am Übergang Schule-Ausbildung-Beruf. 

Die SchülerInnen der PTS 
konnten während des ge-
samten Schuljahres ihr Wis-
sen vertiefen und erhielten 
bleibende Eindrücke. Die Be-
rufspraktischen Tage wurden 
wie geplant durchgeführt 
und individuelle Schnupper-
tage rundeten den Berufsfin-
dungsprozess ab. Zusätzliche 
Highlights im Schuljahr waren 
u.a. einige interessante Work-

shops sowie außerschulische 
Aktivitäten wie z.B.: der Be-
such der Gedenkstätte Maut-
hausen oder das Absolvieren 
des Mopedführerscheins und 
eines Erste-Hilfe-Kurses. Alle 
SchülerInnen der PTS Gföhl 
haben nach einem individu-
ellen Berufsfindungsprozess 
„ihren Platz“ gefunden und 
freuen sich auf ihren nächsten 
Lebensabschnitt. 

Mädchenfußball – Am 20. April kämpften vier Schulteams in Hollen-
burg um den Bezirksmeistertitel im Mädchenfußball. Die SMS Gföhl 
trat mit 2 Mannschaften an und konnte sowohl den 1. als auch den 
2. Platz belegen. Eine Auswahl der besten Kickerinnen der Schule 
durfte zudem von 13. bis 15. Juni auf Einladung des NÖFV ein Kurz-
trainingslager in Lindabrunn abhalten.

Polytechnische Schule 2022/23 – Am 13. Juni stellten sich die Schü-
lerInnen der zukünftigen PTS Gföhl bei Bgm. Ludmilla Etzenberger 
vor. Betont wurde die Wichtigkeit einer guten und fundierten Aus-
bildung für zukünftige Fachkräfte der Wirtschaft in der Region. 

20. August: Trödelmarkt 
 1. + 2. Oktober: Hausmessen und Kunsthandwerksmarkt

Teilnehmer: Autohaus KIA Gruber – Uhren, Schmuck, Optik, Hörakustik Huber – Schuhe Mold – Fliesen Richard Reiter – MKM/Michael Kurz (bei Fliesen Reiter) – Kindertreffpunkt Gföhl/Flöck – Holzbau Simlinger – Blatt und Blüte (Günter Szing/Gartengreisslerei RosZalia) – Wimmer Wohnen – Parkettboden Gartner (bei Wimmer Wohnen) – Sinhuber, Sanitär und Heizungstechnik –  Seitl GmbH, Fenster, Türen & mehr – Schärfdienst Berger, Grillen und Metalltechnik – Elektro Zierlinger

 2. Oktober, 10–17 Uhr: 6. Gföhler Gesundheitstag
im Rahmen der Gföhler Hausmessen im Begegnungszentrum Gföhl

11. Oktober,19:30 Uhr: Generalversammlung
im Gföhler Stüberl

 17. Dezember: Schlussverlosung Gföhler Einkaufskarte 
Wir bitten um Verständnis, dass Änderungen auf Grund von Corona möglich sind.

Terminvorschau 2022
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VERANSTALTUNGEN

NÄCHSTE ZEITUNG 
TREFF.PUNKT.GFÖHL

Redaktionsschluss für die Ausgabe 4/2022 von 
TREFF.PUNKT.GFÖHL ist am 21. Oktober 2022. 

Erscheinungstermin ist der 16. November 2022.

GEDENKEN – BEWAHREN – BAND III
Im nunmehr vorliegenden 3. Band wird den zahlreichen 
Gefallenen des 1. Weltkrieges nachgegangen 
und in Form der vorliegenden 
Dokumentation für die Nachwelt 
festgeschrieben. Das Buch ist zum Preis 
von € 60,– zu beziehen bei: Elisabeth 
Daniel (Gföhl), Postpartner Lichtenau, 
Trafik Neumeister (Rastenfeld), Gasthaus 
Staar (Wolfshoferamt)
oder unter: info@archiv-weber.at

OFFENER BÜCHERTISCH
Das Foyer des Stadtsaales ist dazu 
täglich bis 21. August jeweils in der Zeit 
von 08.00 bis 16.00 Uhr geöffnet. 

Sie können Bücher nehmen – 
Sie können Bücher bringen – 
keine Anmeldung, keine Kosten.

Wir laden Sie herzlich ein, von diesem 
Angebot regen Gebrauch zu machen.  

August
bis 21.	 Offener Büchertisch, 8-16 Uhr, Stadtsaal Foyer
9.-21.	 Heuriger „zur alten Säge“, täglich ab 16 Uhr, 

Montag Ruhetag, 3521 Untermeisling 15
16.-20.	 5-Tages-Reise Nach Oberösterreich, St. Georgen 

am Attersee mit Tagesausflügen (Pensionisten)
20.	 Trödelmarkt (Gföhler Wirtschaft Aktiv)
20.-11.9.	 Fischheuriger Karin Brunner, 8-20 Uhr, 

Kremser Straße 75
20.	 Dokumentarfilm „Aufzeichnungen aus der 

Unterwelt“, 19.30 Uhr, Lichtspiele Gföhl
21.	 Kleintiermarkt, 8-11 Uhr, Gh Haslinger 

(Waldviertler Großsittich Club)
21.	 Kinderfilm „Lucky Luke-Daisy Town“, 15 Uhr, 

Lichtspiele Gföhl
24.	 Bartholomäusmarkt, Hauptplatz Gföhl 

(Stadtgemeinde)
26.	 Tagesfahrt zu Adler Moden in Ansfelden, 

Abfahrt 6.30 Uhr Hauptplatz Gföhl (Senioren)
27.	 Zwischenverlosung Einkaufskarte, 11 Uhr, 

Wochenmarkt (Gföhler Wirtschaft Aktiv)

September
bis 11.	 Fischheuriger Karin Brunner, 8-20 Uhr, 

Kremser Straße 75
3.	 HeiOwa-Stadlparty, ab 21 Uhr, Mittelbergeramt 

– Freilichtbühne Wigwam, mit den „Draufgängern 
(Helmut Preiser)

9.-11.	 50 Jahre Rotes Kreuz Gföhl – Jubiläumsheuriger, 
Stadtsaal

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

EINLADUNG 
 

zum Vortrag von 
 

OA Univ.Doz. Dr. Hans Christian Bankl 
 

zum Thema 
 

Resilienz – 
körperliche und seelische Widerstandsfähigkeit 

 
Wann:  Dienstag, 13. September 2022, 19 Uhr 
 
Wo:  Stadtsaal Gföhl 
 
 
Braucht der Mensch »Natur«? Und wenn ja in welcher Form und wie viel? 
 

Dass uns die Natur »guttut«, uns bei der Heilung von 
Krankheiten oder der Rehabilitation unterstützt und 
sogar die Entstehung von Krankheiten verhindern 
kann, weiß unser Hausverstand. Aber auch 
wissenschaftliche Studien können uns das beweisen, 
und das Konzept der Gartentherapie demonstriert es. 
Neue wissenschaftliche Erkenntnisse belegen sogar, 
dass der Mensch ein »Naturbedürfnis« hat, es 
scheint ein Vitamin N (wie Natur) zu geben. Wie viel 
Natur ist gut für uns, und in welcher Form können 
jede bzw. jeder Einzelne von uns, und auch 
besonders unsere Kinder, davon profitieren? 

 
 

Eintritt frei! 
 

Der Arbeitskreis der Gesunden Gemeinde Gföhl freut sich auf 
Ihr Kommen! 

10./11.	 Offenes Gartentürl im Schaugarten 
Elisabeth Veen, 10-18 Uhr, Gföhleramt 4

13.	 Vortrag „Resilienz-körperliche und seelische 
Widerstandsfähigkeit“, 19 Uhr, Stadtsaal Gföhl, 
Referent: OA Univ.Doz. Dr. Hans Christian Bankl 
(Gesunde Gemeinde Gföhl)

14.	 Tagesausflug ins Waldviertel mit Mohn- und 
Whiskyführung (Pensionisten)

16.	 Kabarett Fredi Jirkal „Wechseljahre“, 19.30 Uhr, 
Stadtsaal (Stadtgemeinde)

17.	 Kinofilm „Hinterland“, 19.30 Uhr, Lichtspiele Gföhl
17./18.	 Pfarrheuriger, Sa ab 15 Uhr, So ab 9.30 Uhr Ernte-

dankfeier, Pfarrheim und Pfarrkirche (Pfarre Gföhl)
18.	 Kleintiermarkt, 8-11 Uhr, Gh Haslinger 

(Waldviertler Großsittich Club)
18.	 Kinderfilm „Bigfoot Junior – ein tierisch 

verrückter Familientrip“, 15 Uhr, Lichtspiele Gföhl
18.	 Erntedankfest, ab 9.30 Uhr (Pfarre Gföhl)
22.-9.10.	 Heuriger „zur alten Säge“, täglich ab 16 Uhr, 

Montag Ruhetag, 3521 Untermeisling 15
24.	 Zwischenverlosung Einkaufskarte, 11 Uhr, 

Wochenmarkt (Gföhler Wirtschaft Aktiv)
25.	 Blutspendeaktion, 8.30-12.00, 13.00-15.30 Uhr, 

Pfarrheim (Rotes Kreuz-Ortsstelle Gföhl)
25.	 5-Dörfer-Familienwandertag, Start 13.30 Uhr 

Garmanns
28.-9.10.	 Wildbrettage beim Heurigen Familie Lanz, 

Mo+Di Ruhetag, Mi-Sa ab 15 Uhr, So ab 11 Uhr, 
Gföhleramt 98

30.	 Fahrt zur NÖ Landesausstellung im Schloss 
Marchegg, Abfahrt 7 Uhr Hauptplatz Gföhl (Senioren)
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VERANSTALTUNGEN

Oktober
bis 9.	 Heuriger „zur alten Säge“, täglich ab 16 Uhr, 

Montag Ruhetag, 3521 Untermeisling 15
bis 9.	 Wildbrettage beim Heurigen Familie Lanz, 

Mo+Di Ruhetag, Mi-Sa ab 15 Uhr, So ab 11 Uhr, 
Gföhleramt 98

1./2.	 Gföhler Hausmessen und 
Kunsthandwerksmarkt 
(Gföhler Wirtschaft Aktiv)

2.	 6. Gföhler Gesundheitstag, 10-17 Uhr, im Rahmen 
der Gföhler Hausmessen

15.	 Zwischenverlosung Einkaufskarte, 11 Uhr, 
Wochenmarkt (Gföhler Wirtschaft Aktiv)

15.	 Kinofilm „The Card Counter“, 19.30 Uhr, 
Lichtspiele Gföhl

16.	 Kleintiermarkt, 8-11 Uhr, Gh Haslinger 
(Waldviertler Großsittich Club)

16.	 Familienfilm „Der geheime Garten“, 15 Uhr, 
Lichtspiele Gföhl

19.-1.11. Heuriger Fam. Ecker, Hohenstein 19
26.	 Pferdewandertag, 9.30 Uhr, Reitclub-Gelände Alt 

Gföhl, Pferdesegnung, Ausfahrt, Ausritt 
(Reit- und Gespannclub) 

28.	 Seniorennachmittag, 14 Uhr, Gh Haslinger, 
Infoveranstaltung „Hörverlust“ durch die Fa. Erhard 
Huber (Senioren)

31.	 1000 Lichter Nacht, 17-22 Uhr, 
Pfarrkirche Gföhl

31.	 „Rocky Horror Picture Show“, 19.30 Uhr, 
Lichtspiele Gföhl

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einladung zum 
 

6. Gföhler Gesundheitstag 
im Rahmen der Gföhler Hausmessen 

 
 

am  Sonntag, dem 2. Oktober 2022, 
von 10 bis 17 Uhr 

 
 

im Begegnungszentrum Gföhl 
       (Oberes Bayerland 4) 

 
 
 

 
 

 
Wir präsentieren ein vielfältiges Informationsangebot zu den 

Themen Gesundheit, Bewegung, Ernährung, Pflege und 
Vorsorge. 

 
 
 

 Infostände von Gesundheitsbetrieben 

 Vorträge zu verschiedenen Themen 

 „Tut gut!“-Stand 

 Fitnesstestgeräte u.v.m. 

 Impuls-Strömen 

 Community Nurses 

 
 
 

Das Team der Gesunden Gemeinde Gföhl  
freut sich auf Ihr Kommen! 

November
bis 1.	 Heuriger Fam. Ecker, Hohenstein 19
1.	 Allerheiligenfeier in Meisling und Gföhl
7.-23.12.	 Advent-KerzenMarkt bei Koch-Kerzen, 

Mo-Sa 8-12 Uhr, Mittelbergeramt 19
11.	 Martini Wanderung mit Gans’l Essen, Treffpunkt 

9.30 Uhr am Parkplatz hinter dem Rathaus, kurze 
Wanderung und Ganslessen im Gh Braun (Senioren)

11./12.	 Theateraufführung „Pension Schöller“, 19 Uhr, 
Gh Braun (Pfarre)

12.	 Zwischenverlosung Einkaufskarte, 11 Uhr, 
Wochenmarkt (Gföhler Wirtschaft Aktiv) 

13.	 Theateraufführung „Pension Schöller“, 17 Uhr, 
Gh Braun (Pfarre)

17.-4.12.	 Heuriger „zur alten Säge“, täglich ab 16 Uhr, 
Montag Ruhetag, 3521 Untermeisling 15

11./12.	 Theateraufführung „Pension Schöller“, 19 Uhr, 
Gh Braun (Pfarre)

19.	 Kinofilm „Love Machine 2“, 19.30 Uhr, 
Lichtspiele Gföhl

20.	 Kleintiermarkt, 8-11 Uhr, Gh Haslinger 
(Waldviertler Großsittich Club)

20.	 Familienfilm „Pumuckl und der blaue Klabauter“, 
15 Uhr, Lichtspiele Gföhl

11./12.	 Theateraufführung „Pension Schöller“, 17 Uhr, 
Gh Braun (Pfarre)

25.	 Jahreshauptversammlung, 14 Uhr, Gh Haslinger 
(Senioren)

26.	 Andreasmarkt, Gföhl Zentrum 
(Stadtgemeinde Gföhl)
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GLÜCKWÜNSCHE
Einigen Persönlichkeiten, die in unserer Gemeinde leben, überbrachte Bürgermeisterin Ludmilla Etzenberger 
auf das Herzlichste die Glückwünsche der Stadtgemeinde Gföhl!

90. Geb. Robert Haslinger – Seit beachtlichen 66 Jahren musiziert 
Robert Haslinger im Gföhler Musikverein. Am 30. Mai feierte er 
seinen 90. Geburtstag. Robert Haslinger ist nach wie vor aktiver 
Musiker im Verein und unterstützt tatkräftig bei musikalischen 
Ausrückungen, Proben oder Veranstaltungen. Vor 66 Jahren 
ist er der Feuerwehrkapelle Gföhl beigetreten, die später zur 
Trachtenkapelle und schließlich zum Musikverein umbenannt 
wurde. 25 Jahre war er auch als Vereinsfunktionär tätig. Die 
Musikkolleginnen und -kollegen gratulierten dem rüstigen Jubilar 
in Form eines Ständchens, auch die Bürgermeisterin besuchte den 
rüstigen Jubilar und gratulierte.

Eröffnungsfest – Anlässlich der Neuübernahme der Baumschule 
Pernerstorfer durch Gärtnermeisterin Andrea Meixner (2.v.li.) und 
Gatten Robert (2.v.re.) kamen auch Bgm. Ludmilla Etzenberger 
und Vbgm. Mag. Jochen Pulker gerne zum Eröffnungsfest. 
Die Stadtchefs freuen sich besonders über die Weiterführung 
des renomierten Betriebes und gratulierten mit einem 
Geschenkskorb.  

70. Geburtstag Ewald Braun – Am 30. Juli feierte Ewald Braun 
seinen 70. Geburtstag und lud zum Tag der offenen Tür in die 
Sinzendorfergasse. Dieser Einladung folgte auch eine Runde 
des Wirtschaftshofes und des Rathauses gemeinsam mit Bgm. 
Ludmilla Etzenberger um den Jubilar hoch leben zu lassen. Ewald 
Braun war knapp 29 Jahre im Wirtschaftshof der Stadtgemeinde 
tätig. Nach wie vor ist er gemeinsam mit Gattin Resi, vor allem bei 
der Pfadfinder Gilde, in Gföhl engagiert. 

50. Geburtstag StR Günter Steindl und GR Sonja Klinger – 
Im Mai feierten gleich zwei Mandatare einen runden 
Geburtstag. StR Günter Steindl erblickte am 24. Mai 1972 in 
Krems das Licht der Welt. Er wurde 1995 in den Gemeinderat 
gewählt und ist seit 2004 Stadtrat und somit der aktuell 
längstdienendste Mandatar der Stadtgemeinde Gföhl. 
Von Februar 2014 bis März 2015 bekleidete er das Amt des 
Vizebürgermeisters. 
Ebenfalls im Mai 1972, genauer gesagt am 19. Mai, wurde 
GR Sonja Klinger in Waidhofen/Thaya geboren. Sie ist seit 
2015 im Gemeinderat vertreten und aktuell auch Vorsitzende 
des Prüfungsausschusses.
Im Rahmen der GR-Sitzung am 7. Juli wurde beiden Jubilaren 
herzlich gratuliert. 


